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VON ANNI ZEITLER

Von Ehrungen und Auszeich-
nungen hielt er nie viel, obwohl 
sie ihm immer wieder ange-
tragen wurden. „Als erster 
Bürger dieser Stadt habe ich 
nur meine Pflicht getan“, mit 
diesem klaren wie unmissver-
ständlichen Hinweis lehnte er 
sie kategorisch ab. Und gerade 
jene einfache Begründung wie-
derum ehrte ihn besonders! In 
der Tat, Walter Asam, ein Mann 
aus der Bürgerschaft, wirkte für 
die Bürgerschaft – sein ganzes 
Berufsleben lang! Kurz: Kom-
mune und Familie bestimmten 
sein Leben! 

Am Samstag, 4. April, war der 
85jährige Bürgermeister a.D. 
nach längerer Krankheit, im 
Krankenhaus Neustadt/WN 
gestorben. Am Mittwoch, 8. 
April, nahmen zahlreiche Men-
schen aus Stadt und Umland 
Abschied, darunter Vertreter 
aus Politik, öffentlichem Leben, 
Schule, US-Army, Bundes-
wehr, ehemalige Kollegen und 
Bedienstete, Vereine, sowie 
viele Freunde. 

Den Trauergottesdienst in der 
Friedenskirche zelebrierten 
gemeinsam Stadtpfarrer Bern-
hard Müller und Weihbischof 
Reinhard Pappenberger. Dem 
ausdrücklichen Wunsch des 
Verstorbenen entsprechend, 
sprachen lediglich Bürgermeister Helmuth 
Wächter und Stadtverbandsvorsitzende 
Maria Werner Nachrufe. Letztere vertrat 20 
(!) Vereine, bei denen Asam langjähriges 
Mitglied war. Stadtpfarrer Müller zeichnete 
den Lebensweg des Verstorbenen nach, mit 
Nennung aller bedeutenden persönlichen 
wie beruflichen Daten. Walter Asam sei 
nicht nur ein großartiger Familienmensch 

Inniges „Vergelt’s Gott“ aus dankbarem Herzen –

 Gedenken an Walter Asam – Bürgermeister von 1960 bis 1984
gewesen, sondern habe sich als 
Angestellter, Stadtrat und Bür-
germeister „große Verdienste 
erworben“. Weihbischof Rein-
hard Pappenberger würdigte 
respektvoll die Tatsache, dass 
der Bürgermeister bei nahezu 
allen Beerdigungen teilgenom-
men und somit dem einzelnen 
Bürger die letzte Ehre erwiesen 
habe. Der Bischof bezog dieses 
Wissen auf seine langjährige 
Ministrantenzeit.

Von tiefer Zuneigung für den 
„väterlichen Freund Walter“ 
geprägt waren die Worte von 
Bürgermeister Helmuth Wäch-
ter. „Was er anstrebte, waren 
nicht Ruhm und Geld, sondern 
es ging ihm stets um das Wohl 
seiner Stadt“, fasste er die hohen 
menschlichen Werte wie Hilfs-
bereitschaft, Bescheidenheit, 
Freundlichkeit zu Jedermann, 
Verlässlichkeit, Einsatz für die 
sozial Schwachen und dessen 
liebenswürdiges Wesen zusam-
men. Vom 1. April 1938 bis 30. 
April 1984 – unterbrochen von 
neunjährigem Kriegseinsatz mit 
Gefangenschaft – habe Walter 
Asam für seine geliebte Heimat-
stadt als Lehrling, Verwaltungs-
angestellter (Sachbearbeiter im 
Einwohnermeldeamt und Ren-
tenwesen), als Standesbeamter 
für rund tausend (!) Brautpaare, 
als ehrenamtlicher und berufs-

mäßiger Bürgermeister gewirkt. Mit gerade 
mal 36 Jahren stellte Asam 1960 den jüng-
sten Bürgermeister Bayerns in Städten ver-
gleichbarer Größe!

Ausbau der Infrastruktur
 Helmuth Wächter, als Asams „Ziehsohn“ 
geltend, zählte in dessen Amtszeit begon-

Ein Bürgermeister zum Anfassen. So 
verstand er sich und so lebte er es vor. 
85jährig verstarb der beliebte Kommu-
nalpolitiker Walter Asam am 4. April. Die 
Abschiedsfeier fand am 8. April statt, 
gerade an jenem Schicksalstag, als vor 
64 Jahren ein großer Teil seiner geliebten 
Heimatstadt in Schutt und Asche versank.
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Parkzonen in Grafenwöhr
In Grafenwöhr bestehen folgende Parkzo-
nen in denen das Parken von Montag bis 
Freitag von 08.00 bis 18.00 Uhr und Sams-
tag von 08.00 bis 12.00 Uhr nur mit Park-
scheibe bis zu 2 Stunden erlaubt ist:

Alte Amberger Straße – beginnend ab Kreu-
zung bis zur Einmündung Richard-Wagner-
Str.

Untere Torstraße – ganze Straßenlänge

Pressather Str. – von Hs.Nr. 2 (IaReinigung) 
bis Hs.Nr. 4.

Grafenwöhr, 22.04.2009
STADT GRAFENWÖHR

Wächter, 1.Bürgermeister

Verkehrsberuhigter Bereich 
- Schulstraße, Kolping-

straße
Die Schulstraße von der Einmündung in die 
Alte Amberger Str. bis zur Hauptschule und 
die Kolpingsstraße bis zur Einmündung in 
die Kerschensteinerstr. sind seit Dezember 
2008 als „verkehrsberuhigter Bereich“ aus-
gewiesen.

 Sprechtage
des Notars

Dr. Carl Michael Niemeyer
im Rathaus in Grafenwöhr, 2. Stock (Frakti-
onszimmer) jeweils nachmittags in der Zeit 
von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr:

Mittwoch, den 06. Mai 2009
Mittwoch, den 20. Mai 2009

Um vorherige Terminvereinbarung unter Tel: 
09645-8061 wird gebeten.

nene und abgeschlossene Projekte auf: 
Errichtung eines neuen Hochbehälters für 
die Wasserversorgung, Erschließung des 
Baugebietes „Rosenhof“, Bau der Schul-
turnhalle, Förderung des Baus des Kin-
dergartens „St. Theresia“, Neubau des  
Feuerwehrhauses, Umsetzung der Gebiets-
reform mit Eingemeindung von Gmünd und 
Hütten, Neubau der Kläranlage, Umbau, Auf-
stockung und Erweiterung von Grund- und 
Hauptschule, Erschließung des Baugebie-
tes Weinbühl, Bau von Waldbad und Stadt-
halle, Ausbau von Markt- und Marienplatz, 
Entwässerung und Anschluss an die Kläran-
lage, Ausbau der Ortsdurchfahrt, Unterstüt-
zung beim Bau des Sankt Michaelswerkes. 

Auf Grund seiner verbindlichen Art sei 
Walter Asam immer wieder der Spagat zwi-
schen Kommune und US-Armee in wahrlich 
nicht leichten Zeiten gelungen. In 24 Jahren 
als Bürgermeister hätte er sich auf 16 US-
Kommandeure einstellen müssen. Sein 
20jähriges Wirken als Vizepräsident beim 
Deutsch-Amerikanischen Gemeinsamen 
Ausschuss (DAGA), habe er verstanden vor-
teilhaft einzusetzen. In seine Amtszeit gefal-
len sei auch der kontinuierliche Auf- und 
Ausbau der Bundeswehr. Von seinem Ver-
handlungsgeschick mit der „Labor-Service 
Company“ (Dickhäuter) hätten Kommune 
und Kirche gleichermaßen profitiert. „Innig 
Vergelt’s Gott“ sagte Bürgermeister Wäch-
ter „aus dankbarem Herzen für alles, was 
du deiner Stadt und deinen Mitmenschen 
Gutes getan hast“.

Der Nachruf von Maria Werner war zweige-
teilt und dennoch ein einziger Beweis der 
hohen Wertschätzung für „Freund Walter“. 
So dankte sie ihm zunächst als Mitglied von 
20 Vereinen, für deren Belange er stets auf-
geschlossen gewesen sei und listete diese 
namentlich auch auf. Ihre herzliche Verbun-
denheit schloss Maria Werner mit einem 

Fortsetzung von Titelseite

Innerhalb dieses Bereiches gelten folgende 
straßenverkehrsrechtlichen Sonderregelun-
gen:

1. Fußgänger dürfen die Straße in ihrer  
ganzen Breite benutzen, Kinderspiele sind 
überall erlaubt.

2. Der Fahrzeugverkehr muss Schrittge-
schwindigkeit einhalten, dies gilt auch für 
Radfahrer. Schrittgeschwindigkeit bedeutet 
4-7 kmh.

3.  Die Fahrzeugführer dürfen die Fußgän-
ger weder gefährden noch behindern, wenn 
nötig müssen sie warten.

4. Die Fußgänger dürfen den Fahrverkehr 
nicht unnötig behindern.

5. Das Parken ist nur innerhalb der dafür 
gekennzeichneten Flächen erlaubt, ausge-
nommen ist das Ein- und Aussteigen und 
Be- oder Entladen.

Beginn und Ende des verkehrsberuhigten 
Bereiches werden mit den Zeichen 325 und 
326 gekennzeichnet.

Grafenwöhr, 12.4.2009
STADT GRAFENWÖHR,

Wächter, 1.Bürgermeister

Zitat des Schriftstellers Rothe über Walter, 
den Heerführer. Dabei zog sie eine Parallele 
zum Leben von Walter Asam: „Je besser wir 
sind, desto besser werden die Menschen 
um uns her.“

Bürgermeister Walter Asam bei der Eröffnung des 1. Bürgerfestes im Juni 1983 zusam-
men mit Landrat Christian Kreuzer und Brigadegeneral John W. Foss
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Müllabfuhrtermine:
Dienstag, 05. Mai 2009 - Abfuhr „gelber 
Sack“
Montag, 11. Mai 2009 - Hausmüllabfuhr 
Montag, 18. Mai 2009 - Blaue Tonne 
Fa. Kraus
Mittwoch, 20. Mai 2009 - blaue Tonne 
Fa. Bergler
Montag, 25. Mai 2009 - Hausmüllabfuhr 

Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 
Uhr bereitzustellen.

Grüncontainer:
Die Sammelstelle für Grün- und Garten-
abfälle am städt. Bauhof in der Thum-
bachstraße ist wie folgt geöffnet:

Samstag von  13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch von  16.00 bis 18.00 Uhr.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Ausweispapiere überprüfen
Das Passamt empfiehlt, regelmäßig, insbe-
sondere aber rechtzeitig vor Beginn einer 
geplanten Reise, auf die Gültigkeit der benö-
tigten Ausweispapiere zu achten. Denn die 
Ausstellung von Personalausweisen und 
Reisepässen nimmt ca. 2 – 4 Wochen je 
nach Ausweispapier in Anspruch.

Fälligkeit der Grund- 
und Gewerbesteuer 

am 15. Mai 2009
Wir weisen Sie darauf hin, dass am 15. Mai 
2009 wieder die Grundsteuer A und B sowie 
die Gewerbesteuervorauszahlung fällig ist.

Allen Bürgern, die am Abbuchungsverfah-
ren teilnehmen, werden diese Beträge am 
jeweiligen Fälligkeitstag abgebucht. Sofern 
noch keine Abbuchungsermächtigung 
erteilt wurde, wird gebeten, diese Steuern 
termingerecht zu überweisen, denn nicht 
rechtzeitig überwiesene Beträge müssen 
durch die Stadtkasse kostenpflichtig 
gemahnt werden.

Grafenwöhr den 20.04.09 
STADT GRAFENWÖHR

 Wächter, 1. Bürgermeister

Städt. Waldbad eröffnet am 
08.05.2009  

Das Städt. Waldbad wird bei passender Wit-
terung am 08.05.2009 eröffnet. Das Wasser 
wird wieder auf 24 Grad aufgeheizt. Den 
Besuchern stehen heuer wieder die gerne 
genutzten Freizeitanlagen zur Verfügung. 

Ab dem Jahr 2009 gelten folgende Preise:

Für die Einzelkarten :

Einzelkarten Erwachsene 2,30 €, Jugendli-
che 1,80 € und Kinder 1,10 €.

Häufig ist es jedoch günstiger, die Zehner-
karten zu lösen, die auch in die kommende 
Badesaison übertragbar sind. Die Preise 
betragen für Erwachsene 21,-- €, Jugendli-
che 16,-- € und Kinder 8,50 €.

Die Zehner- und Einzelkarten können an der 
Kasse des städt. Waldbades gelöst werden.

Vorteilhaft sind die Jahreskarten, sie 
berechtigen zum mehrmaligen Besuch 
während der Öffnungszeiten und gelten für 
die gesamte Badesaison. Der Verkauf der 
Jahreskarten läuft seit dem 06. April 2009 
in der  Stadtkasse, Marktplatz 24, 1. Stock.

Die Preise hierfür betragen ab dem Jahr 
2009:

- Erwachsene 53,-- €

- Jugendliche 42,-- €

- Kinder 21,-- €

- Familienkarten 63,-- €

(für Erwachsene und deren Kinder bis zum 
vollendeten 18. Lebensjahr)

Um möglichst vielen Einwohnern den 
Besuch des Waldbades zu ermöglichen, 
gelten nach wie vor folgende Öffnungszei-
ten:

Montag – Freitag von 10.00 – 20.00 Uhr

Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 09.00 – 20.00 Uhr

sowie im Monat August 
von 09.00 – 20.00 Uhr

An regnerischen und kalten Tagen (unter 18 
Grad Lufttemperatur) ist das Bad von 17.30 
– 19.00 Uhr geöffnet.

Die Stadt würde sich über Ihren Besuch im 
schönen beheizten Waldbad sehr freuen.

Grafenwöhr, den 23.04.09
STADT GRAFENWÖHR

Wächter, 1. Bürgermeister

Vandalismus im Stadtgebiet
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Leider kam es in den vergangenen Wochen 
immer wieder zu Sachbeschädigungen 
durch unbekannte Täter innerhalb des 
Stadtgebietes. Besonders Gartenanlagen 
werden durch die Täter verwüstet und zum 
Teil großer Sachschaden verursacht.

Deshalb bitte ich alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger um erhöhte Aufmerksamkeit. 
Sollten Sie irgendwelche verdächtigen Akti-
vitäten bemerken, so verständigen Sie bitte 
umgehend die Polizeiinspektion Eschen-
bach unter der Rufnr. 09645-92040.

Grafenwöhr, 23.4.2009
STADT GRAFENWÖHR.

Wächter, 1. Bürgermeister 

BEKANNTMACHUNG
der Neufassung des Kommunalen För-
derprogramms der Stadt Grafenwöhr zur 
Durchführung privater Fassadengestal-
tungs- und Sanierungsmaßnahmen im 
Rahmen der Ortskernsanierung Grafen-
wöhr vom 31. März 2009

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 
26.03.2009 die Neufassung des Kommuna-
len Förderprogramms der Stadt Grafenwöhr 
zur Durchführung privater Fassadengestal-
tungs- und Sanierungsmaßnahmen im 
Rahmen der Ortskernsanierung Grafen-
wöhr beschlossen.

Die Satzung tritt am 01. April 2009 in Kraft.

Sie liegt im Rathaus, Zimmer 7, 1. Stock, 
während der allgemeinen Dienststunden 
zur Einsichtnahme auf.

Grafenwöhr, den 31.03.2009
STADT GRAFENWÖHR

Wächter, 1. Bürgermeister

Eine Verlängerung von Personalauswei-
sen und Reisepässen ist nicht möglich.                    
Verlängert werden können nur Kinderreise-
pässe während des Gültigkeitszeitraums.

Ausweispapiere können täglich von Mo - Fr 
08.00 – 12.00 Uhr und Mittwochs von 13.00 
- 17.00 Uhr beantragt werden. Als Ansprech-
partner stehen Ihnen Frau Christine Möß-
bauer, Tel. 92 20 34 und Frau Sabina 
Wächter, Tel. 92 20 33 zur Verfügung.

Für den Antrag sind erforderlich:

- Antragsteller müssen zur Beantragung  
 persönlich vorsprechen

- soweit vorhanden die bisherigen Ausweis- 
 papiere und sonstige Identitätsnachweise 

 (beispielsweise Geburtsurkunde, Ein-
 bürgerungs- oder Namensänderungs-
 urkunde)

-  ein aktuelles Lichtbild mit hellem Hinter- 
 grund, für Reisepässe und Kinderreise- 
 pässe ein biometrisches Lichtbild

-  die jeweilige Gebühr in Höhe von 

Ausweispapiere

13,00 € für einen Kinderreisepass

6,00 € für die Verlängerung Kinderreisepass

8,00 € für einen Personalausweis

37,50 € für einen Reisepass, Antragsteller 
unter 24 Jahren

59,00 € für einen Reisepass, Antragsteller 
über 24 Jahren

69,50 € für die Ausstellung eines Express-
Reisepasses, Antragsteller unter 24 Jahren

91,00 € für die Ausstellung eines Express-
Reisepasses, Antragsteller über 24 Jahren

Vorläufige Ausweispapiere

8,00 € für den vorläufigen Personalausweis

26,00 € für den vorläufigen Reisepass
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„Engagiert Euch, denn es kommt der 
Moment im Leben, wo ihr euch fragt, ob 
ihr was verändern konntet!“ mit dem Zitat 
des US-Präsidenten Barack Obama rief 
JU-Vorsitzender Christoph Amtmann seine 
Mitglieder auf. 

In der Stadthalle im Restaurant „Tortuga“ 
hieß Christoph Amtmann die Mitglieder 
der JU zur Jahreshauptversammlung will-
kommen. Ein besonderer Gruß galt FU-
Ortsvorsitzender Monika Placzek und den 
Kreisräten. Untermalt mit einigen Anekdo-
ten zählte Christoph Amtmann in seinem 
Bericht die Aktivitäten der JU im vergan-
genen Jahr auf. Von der Christbaumak-
tion über den Hüttner Faschingszug bis 
zur Fahrt auf den Christkindelmarkt nach 
Rothenburg reichte die Liste. Hinter jedem 
der genannten Stichpunkte stecke eine 
Menge Arbeit, so Amtmann. Er dankte allen 
für die tatkräftige Unterstützung, auch der 
Frauenunion und der CSU für die hervorra-
gende Zusammenarbeit. Tina Dörfler, Ste-
fanie Mayer, Franziska Meindl und Jessica 
Hähnlein konnten die JU-ler noch in der 
Versammlung als neue Mitglieder begrü-
ßen. Christoph Amtmann lobte die positive 
Grundstimmung in der JU und zeigte sich 
stolz, Vorsitzender einer intakten Gemein-
schaft zu sein. Seinen Mitgliedern rief er 
zu, „Weiter so!“ und zeigte sich überzeugt, 
dass eine aktive Stadt auch eine aktive JU 
brauche. Christian Kraus legte den Kassen-
bericht vor, Andrea Seidler bestätigte eine 
korrekte Kassenführung.  

JU-Kreisvorsitzender Ludwig Würth lobte 
das Superprogramm der Grafenwöhrer JU 
und bescheinigte, dass der Grafenwöhrer 
Ortsverband einer der aktivsten im Kreis ist. 
Der Kreisvorsitzende und CSU-Ortsvorsit-
zender Kreisrat Gerald Morgenstern spra-
chen zu aktuellen Themen.

Ehrungen 

Wein aus der Partnergemeinde Grafenwörth 
gab es für langjährige Mitglieder der Jungen 
Union. Für 10jährige Treue wurden geehrt: 
Thomas Baier, Markus Biersack, Andreas 
Greiner, Andreas Kick, Katrin Kneidl, Matt-

Einsatz mit Elan und Harmonie
Junge Union wählte neue Vorstandschaft 

hias Müller, Roland Müller, Christian Recht 
und Michael Recht. 15 Jahre gehören Josef 
Daubenmerkl, Simone Siebert und Ulrike 
Specht der Jungen Union an. 

Mit einer Flasche Wein dankte abschlie-
ßend Christoph Amtmann Fabian Brunner 
und Christian Kraus, die aus der engeren 
Vorstandschaft ausschieden. Das große 
Dankeschön an einen aktiven, alten und 
neuen Vorsitzenden sprach Katrin Kneidl 
aus. Mit der Frage, was  auf uns zu kommt 
lud Christoph Amtmann zum Politbrunch 
am 16. Mai und zum großen Waldbadfesti-
val am 20. Juni 2009 ein. 

Neuwahlen: 

Christoph Amtmann weiter Vorsitzender 

Kreisvorsitzender Ludwig Würth, Monika 
Placzek, Andrea Seidler und Gerald Mor-
genstern führten die Neuwahlen der Jungen 
Union durch. Christoph Amtmann wurde für 
weitere zwei Jahre als Vorsitzender bestä-

Die JU Grafenwöhr zählt zu den aktivsten Ortsverbänden im Landkreis, bescheinigte 
JU-Kreisvorsitzender Ludwig Würth (rechts) dem Grafenwöhrer CSU-Nachwuchs. Bei 
den Neuwahlen wurde Christoph Amtmann als Vorsitzender bestätigt, seine Stellver-
treter sind Alexander Mayer, Katrin Kneidl und Florian Placzek, hier im Bild mit den 
weiteren Mitgliedern der Vorstandschaft, den Delegierten, Ehrengästen und neuen 
Mitgliedern der Jungen Union.

tigt. Stellvertreter sind Alexander Mayer, 
Katrin Kneidl und Florian Placzek, der für 
Christian Kraus neu gewählt wurde. Neu im 
Amt der Schriftführer sind Tobias Rohrbeck 
und Shanice Winters. Ebenfalls neu als 
Schatzmeister wurde Tobias Bauer gewählt. 
Andrea Seidler und Frank Neubauer werden 
die Kasse prüfen. Die umfangreichen Auf-
gaben des Ortsgeschäftsführers wird 
weiter Andreas Kick ausführen. Einstimmig 
wurden die Beisitzer zur Vorstandschaft 
gewählt, dies sind: Christian Kraus, Carolin 
Wächter, Daniel Pinzer, Vicky Wächter, Lisa 
Hessler, Marina Placzek, Christina Römisch, 
Fabian Brunner, Phillip Koller, Dominik Ließ-
mann, und Roland Müller. Alexander Mayer, 
Florian Placzek, Markus Bauer, Christian 
Kraus, Andreas Kick, Carolin Wächter, Vicky 
Wächter, Phillip Koller und Tobias Rohrbeck 
sind die Delegierten zur Kreisversammlung 
der Jungen Union. Bestimmt wurden auch 
neun Ersatzdelegierte. 

Detlef Misch
wir führen für Sie aus

• Maler- Tapezierarbeiten 
• Innen- Außenputz
• Vollwärmeschutz

Am Neuen Weg 4
92655 Grafenwöhr

Tel. 09641/1624

Malergeschäft

Schulstraße 46 • 92690 Pressath • Tel. 0 96 44 / 9 11 13

Gärtnerei Treffert
Reichhaltige Auswahl an
•  Beet- und Balkonpflanzen
•  Salat, Gemüse- und
 Blumenpflanzen
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„Wende dein Gesicht der Sonne zu, dann 
fallen die Schatten hinter dich“, das besagt 
ein afrikanisches Sprichwort. „Wir haben 
die Sonne auf unserer Seite“, kommentierte 
der Bürgermeister von Speinshart Albert 
Nickl nachdem auch die Kommunen von 
Eschenbach und Neustadt am Kulm der 
interkommunalen Genossenschaft „NEW – 
Neue Energien West eG“ beigetreten sind. 
Somit steht einer interkommunalen Zusam-
menarbeit auf dem Gebiet der erneuerba-
ren Energien im westlichen Landkreis nichts 
mehr im Weg. 

„Wir wären komplett, wenn auch noch die 
Kommune von Vorbach beitreten würde. 
Dann wäre der gesamte westliche Land-
kreis vertreten“, meinte Bürgermeister 
Helmuth Wächter bei der Sitzung am Grün-
donnerstag. Die Entscheidung fällt am 22. 
April. Bisher haben die Stadtwerke Gra-
fenwöhr, die Städte Grafenwöhr, Pressath, 
Eschenbach und Neustadt am Kulm sowie 
die Gemeinden Schwarzenbach, Kirchen-
thumbach, Trabitz, Speinshart und Schlam-
mersdorf insgesamt 22 Anteile im Wert von 
110.000 Euro gezeichnet. Die NEW eG ver-
fügt also über ein angemessenes Startkapi-
tal für die vielfältigen Aufgaben, die vor ihr 
liegen. 

Drei Vorstände für die Genossenschaft 
gewählt 

In der jüngsten Sitzung wurden die Bürger-
meister Peter Nößner (Schwarzenbach), 
Wolfgang Haberberger (Neustadt am Kulm) 
und Helmuth Wächter (Grafenwöhr) zu den 
drei Vorstandsmitgliedern gewählt. Vorsit-
zender des Vorstands ist Grafenwöhrs Bür-
germeister Helmuth Wächter. Sie bedankten 
sich für das Vertrauen und versprachen, die 
Arbeit zielstrebig anzugehen. Als Aufsichts-
räte sollen die Bürgermeister der übrigen 
Kommunen fungieren: Konrad Merkl (Pres-
sath), Fritz Fürk (Kirchenthumbach), Dieter 
Klein (Trabitz), Albert Nickl (Speinshart), 
Gerhard Löckler (Schlammersdorf), Peter 
Lehr (Eschenbach) und Helmut Amschler, 
der Vorstand der Stadtwerke Grafenwöhr. 
Falls Vorbach noch beitritt, käme Bürger-
meister Werner Roder hinzu. Gerhard Maier 
von der Wasserwirtschafts- und Betriebsge-
sellschaft (WBG) Grafenwöhr, Michael Hößl 
aus Pressath (Filialdirektor der Raiffeisen-
bank Weiden) und Udo Müller (Sparkasse 
Schwandorf) aus Eschenbach wurden 
als Geschäftsführer vorgeschlagen. Hier 
werden derzeit die Verträge ausgearbeitet. 

„Die interkommunale Genossenschaft 
kommt besonders den kleinen Kommunen 
zugute“, meint Konrad Merkl. Das sieht 
auch Albert Nickl so, wenn er sagt: „Wir alle 
sind gleichwertige Partner, denn jede Kom-
mune hat – unabhängig von der Höhe ihres 
Geschäftsanteils gleiches Stimmrecht.“ 
Außerdem könne die Wirtschaft gestärkt 
und Arbeitsplätze gesichert werden. Dieter 

„Wir haben die Sonne auf unserer Seite“
Vorstände der Genossenschaft NEW eG sind gewählt – Geschäftsführer folgen

Viele Aufgaben warten auf die jüngste Tochter der Kommunen im Landkreis West

Klein sieht die NEW eG als „kleines Kon-
junkturprogramm“ für unsere Region, das 
direkt greifen wird. 

In Punkto Photovoltaikanlage erklärte Hel-
muth Wächter: „Jede Kommune soll hierfür 
geeignete Dächer melden. „Ziel ist es, noch 
im Jahr 2009 in jeder Kommune eine Anlage 
zu errichten.“ Weiter forderte Wächter alle 
Mitglieder auf, ihre öffentlichen Gebäude zu 
melden, damit die NEW eG Angebote für die 
Erstellung der ab 1. Juli 2009 vorgeschrie-
benen Energieausweise einholen kann. 

Weitere Partner in Aussicht

Hoch erfreut zeigte sich Bürgermeister 
Wächter darüber, dass auch andere Kom-
munen Interesse an einer Mitgliedschaft in 
der NEW eG zeigen. So war Helmut Amsch-
ler bereits am 30. März zu einem Informa-
tionsvortrag vor dem Gemeinderat von 
Parkstein eingeladen und auch die Kommu-
nen Weiherhammer, Eslarn und Floß hätten 
Interesse gezeigt, so Wächter weiter. 

Am 18. Mai Gründungsversammlung in 
Pressath – Einladung an alle Bürger!

Eine „Bürgerenergie-Genossenschaft“ soll 
der nächste Schritt sein.  Am 18. Mai  um 
19.30 Uhr findet die Gründungsversamm-
lung für diese Genossenschaft im Pfarrsaal 
in Pressath statt. 

Hierzu ergeht bereits heute Einladung an 
alle interessierten Mitbürger. 

An dieser zweiten Genossenschaft kann 
sich jede Privatperson mit einer Einlage von 
500 Euro beteiligen, um so am Erfolg der 
NEW eG teilzuhaben. Die Anzahl der Anteile 
pro Mitglied sind nicht begrenzt. 

Die Bürger-Genossenschaft wird sich 
danach – sofern jeweils 5.000 Euro als 
Anteilsgröße erreicht sind – an der NEW eG 
beteiligen, welche die Projekte in den ein-
zelnen Kommunen realisiert. Somit kann 
jeder Bürger mit vertretbarem Aufwand am 
Erfolg der interkommunalen Genossen-
schaft teilhaben. 

Dass die Bürger-Energiegenossenschaft 
innerhalb des Aufsichtsrats der NEW eG 
nicht unterrepräsentiert wird, dafür sorgt 
eine Staffelung der Stimmanteile. Die Bür-
ger-Energiegenossenschaft kann maximal 
drei Stimmen im Aufsichtsrat erreichen. 

Bürgermeister Konrad Merkl, der die Veran-
staltung im Pfarrsaal in Pressath am 18. Mai 
um 19.30 Uhr realisieren wird, regte auch 
eine enge Zusammenarbeit der „Bürger-
Energiegenossenschaft“ mit dem AGENDA 
21 Arbeitskreis an. 

Ich hoffe, dass viele Bürger Anteile zeich-
nen werden, um damit die erfolgreiche 
Zusammenarbeit der Kommunen im westli-
chen Landkreis zu unterstützen und damit 
auch den ersten Schritt in eine neue Ener-
giezukunft tun“, so Bürgermeister Helmuth 
Wächter, der mittelfristig auch die Autarkie 
der Mitgliedsgemeinden auf dem Energie-
sektor anstrebt.  Die Bürgermeister im west-
lichen Landkreis sind sich einig: „Es ist auf 
jedem Fall ein Paradebeispiel der Zusam-
menarbeit. Wir haben deutlich gezeigt, dass 
es uns ernst ist, indem sich die Stadt- und 
Gemeinderäte durch die Bank positiv für 
einen Beitritt entschieden haben.“

Unser Bild zeigt von links nach rechts: 
1. Reihe sitzend: Die Bürgermeister Wolfgang Haberberger (Neustadt am Kulm), 
Helmuth Wächter (Grafenwöhr) und Peter Nößner (Schwarzenbach) wurden als Vor-
standsmitglieder für die NEW eG gewählt. Auch Aufsichtsratsmitglieder der Energie-
Genossenschaft freuen sich über die erfolgreiche Gründung:  
Unser Bild zeigt von links nach rechts, stehend: Helmut Amschler (Vorstand der Stadt-
werke), die Bürgermeister Konrad Merkl (Pressath), Dieter Klein (Trabitz), Albert Nickl 
(Speinshart), Hermann Hummler (dritter Bürgermeister von Kirchenthumbach) und 
Gerhard Löckler (Schlammersdorf).
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VdK-Außensprechtag 
Am Dienstag, 05. Mai 2009, von 11 bis 
12 Uhr, im Erdgeschoss des Rathauses 
Sprechtag des Ortsverbandes Grafenwöhr. 
Die Beratung erfolgt durch Kreisgeschäfts-
führer Sigmund Bergmann vom Kreisver-
band Weiden.

VdK-Kino
Der nächste VdK-Filmvormittag findet am 
Mittwoch, 06. Mai 2009 statt. Zu sehen ist 
der Film: „Willkommen bei den SCH’TIS“ 
– eine herzerfrischende französische Film-
komödie über einen unfreiwillig von Süd-
frankreich in die Normandie versetzten 
Postboten. Beginn um 10 Uhr im „Neue Welt 
Kinocenter Weiden“. Eintrittspreise auf allen 
Plätzen 2,50 Euro

VdK-Informationsfahrt
Der VdK-Kreisverband Weiden führt am 
Samstag, 06. Juni 2009, eine Tages-
fahrt nach München durch. Geplant sind: 
Besichtigung/Führung in der Feuerwache 
7 in Milbertshofen; Besichtigung Flughafen 
München mit Rundfahrt; Abendessen im 
Brauereigasthof Prössl in Adlersberg bei 
Regensburg. Abfahrt 07.30Uhr Parkplatz 
Spielvereinigung Weiden. Rückfahrt nach 
Weiden gegen 20 Uhr. Kosten: Busfahrt 
15,25 Euro; Eintritt und Rundfahrt Flughafen 
Erwachsene 8,50 Euro – Schwerbehinderte 
7,50 € - Kinder 5-14 Jahre 3,50 Euro. Perso-
nalausweis notwendig! Maximale Teilneh-
merzahl 40 Personen.

Anmeldung und Überweisung der Fahrt-
kosten (23,75 Euro bzw. 22,75 Euro) 
bis 15.05.2009 bei Kreisgeschäftsstelle 
Weiden, Telefon 0961-389540; Konto-Nr.: 
40 118, Volksbank Nordoberpfalz, BLZ 753 
900 00.

VdK – EDV-Seminar
Werner Böhm, ehrenamtlicher EDV-Beauf-
tragter der Kreisverbandes Weiden, bietet 
im Mai an vier Freitagnachmittagen (08.05., 
15.05., 22.05., 29.05.) jeweils von 14.00 bis 
16.30 Uhr ein Anfängerseminar „EDV von 
Anfang an…“ an. Kosten: 5,- Euro pro Nach-
mittag und Teilnehmer. Ort: Berufsförde-
rungswerk, Bahnhofsgebäude Weiden, 2. 
Stock. 

Anmeldung und Überweisung der Kursge-
bühren(20,- Euro) bei der Kreisgeschäfts-
stelle Weiden, Telefon 0961-389540; 
Konto-Nr.: 40 118, Volksbank Nordoberp-
falz, BLZ 753 900 00.

Am Freitag, 15.05.09 lädt die Freie Wähler-
gemeinschaft Grafenwöhr zum Fest in den 
Jugendheimsaal.

Da das diesjährige Starkbierfest aufgrund 
Terminmangel im Gewölbe des Muse-
ums nicht stattfinden konnte, verlegte das 
Organisationsteam die Örtlichkeit in den 
Jugendheimsaal. Zum Fest hat sich der 
Landtagsabgeordnete und Landesvor-
sitzende der Freien Wähler Bayern, Herr 
Hubert Aiwanger, angesagt.

Als Mann von der Basis und Argrarwirt 
fühlt er sich dem ländlichen Raum beson-
ders verpflichtet. Sein Engagement für die 
Entwicklung des ländlichen Raums und 
der Einsatz für die Land-, Forst- und Teich-
wirtschaft suchen seinesgleichen. Ebenso 
liegt ihm die schulische Bildung und die 
Gesundheitspolitik am Herzen. Er war eine 
der treibenden Kräfte, welche sich für die 
Teilnahme der Freien Wähler an der Europa-
wahl stark gemacht haben, da viele Verord-
nungen und Gesetze in diesen Bereichen 
nunmehr von der EU beschlossen werden.

Fest der Freien Wähler Grafenwöhr 
im Jugendheim

Das Team um 1. Vorsitzenden Thomas 
Schopf erwartet Sie mit frischen Köstlich-
keiten aus dem Steinbackofen. Für musika-
lische Unterhaltung ist gesorgt.

Der Segelflugverein 1930 Grafenwöhr e.V. 
möchte in dieser gerade begonnenen 
Saison wieder einmal alle Flugsportinter-
essierte auffordern, ob Jung (ab 14 Jahren) 
oder auch schon älteren Jahrganges an der 
diesjährigen Aktion des „Schnupperflie-
gens“ am Wochenende 23./24. Mai 2009 auf 
dem Segelfluggelände in Erbendorf teilzu-
nehmen. Erleben Sie das Freizeitvergnügen 
„Flugsport“ einmal hautnah! Fliegen Sie mit 
erfahrenen Fluglehrern, um sich einen eige-
nen Eindruck von der Faszination dieses 
tollen Hobbys zu verschaffen! Wer sich 
nach diesem Wochenende dann dazu ent-
schließt, die Möglichkeit zum Erwerb einer 
Segelfluglizenz im Verein noch intensiver 
kennen lernen zu wollen, kann dies während 
seiner persönlichen Schulung in einer bis zu 
4 Wochen dauernden Kurzmitgliedschaft im 
Segelflugverein tun. 

Wer möchte Segelflugpilot werden?

Diese Kurzmitgliedschaft ist aus versiche-
rungstechnischen Gründen zwingend not-
wendig. 

Die Kurzmitgliedschaft ist aber kostenlos, zu 
bezahlen sind lediglich die einzelnen Schul-
flüge entsprechend der gültigen Gebühren-
ordnung des Segelflugvereins.

Jugendliche unter 18 Jahren brauchen die 
Einverständniserklärung der Eltern. Für 
Jugendliche wird bei Bedarf natürlich auch 
eine Mitfahrgelegenheit zum Flugplatz nach 
Erbendorf organisiert. Die Anmeldeformali-
täten für dieses „Schnupperfliegen“ finden 
Sie auf der Homepage des Segelflugver-
eines 1930 Grafenwöhr  www.sfv-grafen-
woehr.de oder Sie melden sich einfach  
telefonisch beim 1. Vors. Gerhard Döhrling 
(09682 91320 oder 0171 5269285) an.

Es heißt im Volksmund nicht umsonst, nur 
Fliegen ist schöner!



  Grafenwöhrer Stadtanzeiger Nr. 684

Ihre Raiffeisenbank informiert

Raiffeisenbank Grafenwöhr-Kirchenthumbach eG

Mehr Qualität für Ihre Gesundheit!
Unsere Lösung: AKTIV 55plus, die attraktive Zusatzversicherung

Sie sind gesetzlich krankenversichert und anspruchsvoll, wenn es um Ihre Ge-
sundheit geht? Dann müssen Sie zur Sicherung Ihrer besseren medizinischen 
Versorgung selbst aktiv werden. Denn gerade gesetzlich Versicherte sind heute 
mehr denn je auf private Ergänzungen angewiesen. Unser Angebot gilt speziell für 
Krankenversicherte ab 55 Jahren und ist ohne Gesundheitsprüfung. Ob bei 
Zahnersatz, Brille, Auslandsschutz, Kur oder Heilpraktikerbehandlung, bei AKTIV 
55plus übernimmt die SDK, unser Verbundpartner für Zusatzversicherungen, ei-
nen Teil der Kosten, die von der gesetzlichen Krankenversicherung nicht erstattet 
werden. Sie können zwischen drei attraktiven Leistungspaketen wählen. Entschei-
den Sie selbst. Packen Sie Ihre „private Gesundheitsreform“ jetzt an.

Jeden Donnerstag von 14.00 -17.00 Uhr steht Ihnen Herr Krahmer, Versiche-
rungsexperte der SDK, in unserem Hause zur Verfügung. Planen Sie Ihre Ge-
sundheit, sprechen Sie mit uns und vereinbaren Sie noch heute einen Termin.

Positive Entwicklung Ihrer Raiffeisenbank
„Freiheit und Verantwortlichkeit“- 
auf ihnen beruht unsere ganze genossenschaftliche Organisation
Das Geschäftsjahr 2008 verlief für die Raiffeisenbank Grafenwöhr-Kirchenthumbach als selb-
ständiges Institut trotz Wirtschafts- und Finanzkrise erfolgreich. Ein hoher Anstieg der Kun-
dengelder ( + 11,4 % im Vergleich zum Vorjahr) zeigt das besondere Vertrauen in unsere 
Bank. „Wir gehen sehr verantwortungsvoll damit um, Hochrisikoanlagen oder das schlichte 
Zocken gehören nicht dazu“, so die Aussagen der Vorstände Peter Nürnberger und Herbert 
Meier. Ein Zitat von Schulze-Delitsch vor 100 Jahren erscheint aktueller denn je: „Freiheit 
und Verantwortlichkeit - auf ihnen beruht unsere ganze genossenschaftliche Organisation. 
Dadurch unterscheiden wir uns von anderen Bewegungen, welche die Verantwortung von 
sich weisen, welche die Garantie nicht selbst übernehmen, sondern sie dem Staat und der 
Gesellschaft aufwälzen wollen.“
Werden Sie Mitglied dieser starken Gemeinschaft und profitieren Sie am Erfolg Ihrer Bank.

Reisezeit - Kartenzeit
Kreditkarten werden immer unentbehrlicher.
Ganz nach Ihren Bedürfnissen können Sie Ihre individuelle Kreditkarte wählen:

Das Leben läuft leichter, wenn Sie den richtigen Reisebegleiter haben.
Zu Ihrer Kreditkarte schenken wir Ihnen einen Polyglott „Reisebegleiter“ gratis.
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Die Hauptschüler haben sich ganz schön 
ins Zeug gelegt, um möglichst viele Spen-
den zu bekommen. Das Ergebnis kann 
sich sehen lassen: Die Haussammlung für 
den „Volksbund Deutscher Kriegsgräber-
fürsorge“ brachten stolze 1111,29 Euro ein. 
Die Mühe der Jugendlichen wurde jetzt 
belohnt. „Insgesamt 27 Schüler und Schü-

„Arbeit für den Frieden“: Fleißige Sammler 
werden mit T-Shirts belohnt

lerinnen aus den Klassen 6b, 7, M7, 8 und 
M8 haben bei der Sammlung mitgemacht“, 
freute sich Evelyn Bergler (vorne rechts), die 
Organisatorin der Sammelaktion. Der Fleiß 
wurde nun mit T-Shirts, Caps und Schlüssel-
anhängern mit der Aufschrift „Arbeit für den 
Frieden“ honoriert. Und besonders erfreu-
lich für die Schüler war: Sie bekamen auch 

„Hausaufgabengutscheine“. Ein „herzliches 
Dankeschön“ an alle Spendensammler auch 
im Namen von Evelyn Bergler galt den groß-
zügigen Spendern aus Grafenwöhr, Hütten 
und Gmünd. Jetzt erhielten die Schülerin-
nen und Schüler die silberne Anerkennungs-
plakette für das beste Sammelergebnis aller 
Schulen in der Oberpfalz.

Über neue Trainingsanzüge freuen dürfen 
sich die Mitglieder der Grafenwöhrer 
A-Jugend. Im Sportpark der Sportvereini-
gung TUS/DJK überreichte Dr. Frank Wohl 
als Spender offiziell die neuen Trainings-
anzüge, mit denen Mannschaft, Trainer 
und Betreuer ausgestattet wurden. Nach 
dem grandiosen Aufstieg vor zwei Jahren 
spielen die Fußballer der A-Jugend in der 
Bezirksoberliga und belegen derzeit dort 
auch einen der vorderen Plätze. Gegner 
sind namhafte Mannschaften wie beispiels-
weise der FC Amberg, Kareth-Lappersdorf 
oder die Teams aus Weiden. Mit den neuen 
schicken, roten Trainingsanzügen, die auch 
mit den jeweiligen Initialen der Spieler 
bestickt sind, werden die Jugendfußballer 
die Farben des Vereins und der Stadt künf-
tig in der Oberpfalz vertreten. Erfreut über 
die großzügige Geste zeigten sich auch 
Trainer Hans Mößbauer und Jugendleiter 
Helmut Longares. Die Ausstattung mit den 
Trainingsanzügen hatte stellv. Vorsitzender 
Werner Wächter arrangiert. Vorsitzender 
Thomas Reiter bedankte sich für den Bei-
trag und überreichte als kleines Danke-
schön für Margit Wohl, die selbst im Verein 
beim Damensport aktiv ist, einen Blumen-
strauß. Dr. Frank Wohl will mit der Spende 
die hervorragende Jugendarbeit der SV 

Neue Trainingsanzüge für die A-Jugend
Dr. Frank Wohl unterstützt die Fußballer der SV TUS/DJK

Mit schicken Trainingsanzügen stattete Dr. Frank Wohl (links) die Fußballer der 
A-Jugend aus. Ein Dankeschön für die großzügige Unterstützung sagten SV-Vorsitzen-
der Thomas Reiter, Jugendleiter Helmut Longares und Trainer Hans Mößbauer (von 
rechts).

TUS/DJK unterstützen. Der Jugendsport 
hat im Verein einen hohen Stellenwert, alle 
Sportler sind hoch motiviert und genießen 
eine Ausbildung und Betreuung auf höch-
stem Niveau. Allein 12 Mannschaften sind 
im Schüler- und Jugendfußball aktiv und 
sorgen mit dem Trainingsbetrieb und Punk-

tespielen, für  eine die ganze Woche durch-
gehende, gute Auslastung des Sportparks. 
Begeistert zeigte sich Frank Wohl auch von 
der tollen Anlage des Sportgeländes und 
des Sportparks mit  Kegelbahn, Gymna-
stiksälen und weiteren Räumlichkeiten, was 
ihm nochmals bestätigte, dass seine finan-
zielle Unterstützung gut angelegt ist.
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„Ohne Frauen ist kein Staat zu machen“, 
stellte Monika Placzek bei der Jahreshaupt-
versammlung der Frauenunion heraus. Bei 
der Neuwahl wurde sie im Amt der Ortsvor-
sitzenden bestätigt, neu bei den Stellvertre-
terinnen ist Andrea Seidler. Anita Stauber 
und Luise Pappenberger gehören weiter-
hin zum Führungsquartett der FU. Für den 
Kreisvorsitz der FU stellte sich die Kandida-
tin Tanja Schiffmann aus Parkstein vor. 

Im Gasthof Böhm hieß Monika Placzek 
die Damen der FU zur Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen willkommen. 
Ein besonderer Gruß galt Ehrenmitglied 
Lore Widmann, Tanja Schiffmann, CSU-
Ortsvorsitzendem Gerald Morgenstern und 
JU-Ortsvorsitzenden Christoph Amtmann. 
Lang war die Liste der Aktivitäten, die 
Monika Placzek in ihrem Tätigkeitsbericht 
von 2008 seit der letzten Jahreshauptver-
sammlung vorlegte. Die Vorsitzende stellte 
fest, dass die FU ein belebendes Organ im 
Grafenwöhrer Politik, Kultur- und Gesell-
schaftsgeschehen sei. 

Neuwahl der Vorstandschaft

Tanja Schiffmann und JU -Vorsitzender 
Christoph Amtmann leiteten die Neuwah-
len. Monika Placzek wurde einstimmig in 
ihrem Amt als Vorsitzende wieder bestätigt. 
Stellvertreterinnen sind Anita Stauber, Luise 
Pappenberger und Andrea Seidler. Sie 
folgte Angelika Neumann nach die nun als 
Beisitzerin fungiert. Weitere Beisitzerinnen 

Ohne Frauen ist kein Staat zu machen
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen bei der Frauenunion

Monika Placzek (in der Mitte mit Blumen) führt weiterhin die Frauenunion Grafenwöhr. 
Bei der Jahreshauptverammlung wurde Bilanz gehalten und die Vorstandschaft neu 
gewählt. Tanja Schiffmann (vierte von rechts) stellte sich als Kandidatin für den Kreis-
vorsitz der FU vor.

sind Anita Hessler, Elisabeth Winters, Gabi 
Preinl und Rosi Kastenmeier. Die Kasse 
wird weiter von Erika Meiler geführt, Schrift-
führerin bleibt Marion Marburger. Delegierte 
zur Kreisversammlung der Frauenunion 
sind:  Monika Placzek, Anita Stauber, Anita 
Hessler, Marion Marburger, Andrea Seidler, 

Luise Pappenberger, Erika Meiler, Elisa-
beth Winters und Lore Widmann. Bestimmt 
wurden auch die Ersatzdelegierten für die 
Kreisversammlung.

Pressather Straße 2 • 92655 Grafenwöhr • Tel. 0 96 41/ 92 94 89�������������������������������������
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STADTTEILBÜRO AKTUELL 
MAI 2009

Informationen und Anmeldung im Stadtteil-
büro „Soziale Stadt“
Quartiermanagerin: Frau Astrid Schreier
Eichendorffstraße 13, Telefon: (0 96 41) 92 
62 01
Montag + Mittwoch: 09:00 Uhr – 12:00 Uhr; 
Donnerstag: 13:00 Uhr – 17:00 Uhr

Vorschau Juni 2009

Vortrag TCM: „MS-Multiple Sklerose“

Termin: Dienstag, 02.06.2009, 20:00 Uhr im 
Stadtteilbüro, Eichendorffstraße 13 Referen-
tin: Frau Dr. Barbara Scharnagl aus Eschen-
bach

Um Anmeldung wird gebeten, aber auch 
Kurzentschlossene sind herzlich willkom-
men.

Donnerstagsrunde – Unsere Aktiven 
Seniorinnen treffen sich am 07.05.2009 und 
am 21.05.2009 um 15:00 Uhr zur traditionel-
len Donnerstagsrunde im Stadtteilbüro. 

Wir freuen uns immer über neue Teilneh-
merinnen an unserer Zusammenkunft und 
über jede Unterstützung!

Handarbeitsgruppe

Gemeinsam geht vieles leichter - auch strik-
ken, häkeln, sticken. Holen Sie sich Anre-
gungen und machen Sie mit!  Die Gruppe 
trifft sich jeden zweiten Montag in der Zeit 
von 15:30 Uhr – 17:00 Uhr  (11.05.2009 / 
25.05.2009) im Stadtteilbüro, Eichendorff-
straße 13. 

Sanfte Gymnastik für Seniorinnen und 
Senioren im Mehrgenerationenhaus / 
Stadthalle

Termine: 05.05.2009 / 12.05.2009 / 
19.05.2009 / 26.05.2009 von: 16:30 bis 
17:15 Uhr

Volkstanz 50 + international – im Mehrge-
nerationenhaus / Stadthalle

Termine: 05.05.2009 / 12.05.2009 / 
19.05.2009 / 26.05.2009 von: 17:30 – 
18:30 Uhr

Treff Soziales – auch Beratung und Hilfe 

Bürger und Bürgerinnen (alle Altersgrup-
pen) treffen sich im neuen Jahr jeweils am 
letzten Mittwoch im Monat um 9:00 Uhr zum 
Erfahrungs- und Informationsaustausch im 

Stadtteilbüro (27.05.2009). In lockerer Runde 
werden „bei Kaffee und Semmel“ Themen 
besprochen, mit denen jeder Bürger im 
Alltag in Berührung kommt. 

Auch die gegenseitige Hilfe und Unterstüt-
zung bei der Lösung alltäglicher Probleme  
gehört zu den Inhalten dieses Treffs. Bei Pro-
blemen rund um die Arbeitssuche,  Schul-
den, Sucht, Sprachproblemen …gibt die 
Quartiermanagerin Beratung und Hilfe, sie 
knüpft auch die Verbindung zu Fachstellen. 

Die Teilnahme an unseren Veranstaltungen 
ist kostenfrei.

Bitte beachten Sie auch die Tagespresse!

STADTTEILBÜRO „SOZIALE STADT“
EICHENDORFFSTRAßE 13

TELEFON 926201

Bürgerladen 
in der Eichendorffstraße 13

Wir verteilen Lebensmittel und Bekleidung 
an Bedürftige. Die erforderlichen Kunden-
karten stellt die Quartiermanagerin während 
der Öffnungszeiten des Quartierbüros aus. 
Es können aber auch telefonisch andere Ter-
mine vereinbart werden.

ACHTUNG neue 
Ladenöffnungszeiten:

Dienstag und Freitag: 10:30 bis 12:30 Uhr

Dienstag: 17:30 bis 18:30 Uhr

Bedürftige, die diese Öffnungszeiten nicht 
nutzen können, melden sich bitte im Stadt-
teilbüro.

Wir möchten uns auf diesem Weg bei folgen-
den Firmen für ihre Unterstützung bedanken:

Aldi Süd, Rossmann, Rewe, Lidl, Nicklas und 
Stadtmühle aus Grafenwöhr;

Edeka Peukert und Lidl aus Eschenbach;

Rewe und Getränkemarkt Fritsch aus Pres-
sath.

Außerdem bedanken wir uns für die gute 
Zusammenarbeit mit der Tafel Weiden und 
natürlich bei den Bürgerinnen und Bürgern 
der Stadt Grafenwöhr für Ihre Spenden!

Unser Laden kann nur existieren, weil es flei-
ßige und zuverlässige Helferinnen gibt, die 
sich für ihre Mitbürgerinnen und Mitbürger 
engagieren. Deshalb ein herzliches Danke-
schön an Monika Sebald, Lore Widmann, 
Heidi Widmann, Helga Hößl, Wilma Weiß, 
Luise Paulus,  Edume Iriondo und Sabrina 
Matuschewski.

Falls auch Sie uns unterstützen wollen - mit 
Ihrer Zeit oder einer Spende - melden Sie 
sich bitte in unserem Laden oder bei der 
Quartiermanagerin Frau Schreier.

Die Monatsversammlung der Reservisten 
findet erst am Freitag, d. 15. Mai um 20:00 
Uhr im Hotel „Zur Post“ statt.

Treffpunkt zur KK Meisterschaft Kreis-
gruppe OPf. Nord ist am Samstag den 16. 
Mai bereits um 7:30 Uhr im Schützenheim.

Ortstermin und Sitzung.
Vorstandschaft, Ausschuss, Mitglieder von 
CSU, FU und JU sowie interessierte Gäste 
sind zum Ortstermin und zur Sitzung des 
CSU-Ortsverbandes eingeladen am Mitt-
woch, 27. Mai 2009 um 19.00 Uhr. Der Ort 
und die Tagesordnung werden rechtzeitig 
in der Tagespresse und auf der Homepage 
der CSU www.csu-grafenwoehr.de bekannt-
gegeben. 

Kreisdelegierten-
versammlung am 8. Mai

Die Delegierten des CSU-Ortsverbandes 
beteiligen sich am Freitag, 8. Mai 2009 um 
19 Uhr an der CSU-Kreisversammlung mit 
Neuwahlen, in der Vohenstraußer Stadt-
halle. Treffpunkt in Grafenwöhr zur Bildung 
von Fahrgemeinschaften ist um 18 Uhr am 
„Hotel zur Post“. Bei Verhinderung der Dele-
gierten bitte rechtzeitig einen Ersatzdele-
gierten verständigen. 

Terminänderung
Der traditionelle Johanni Dämmerschoppen 
muss aus dringenden organisatorischen 
Gründen auf Freitag, 26. Juni 2009 verscho-
ben werden. 

Um 19 Uhr sprechen in Stichn ś Biergarten 
Landrat Simon Wittmann und Bundestags-
abgeordneter Albert Rupprecht.

www.csu-grafewoehr.de
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01.05.2009 Frau THERESIA MERKL  
 Bahnhofstr. 45   
 zum 74. Geburtstag

01.05.2009 Frau HEDWIG LOTH  
 Eichendorffstr. 16  
 zum 87. Geburtstag

03.05.2009 Frau MARIE LUISE REICH 
 Rosenhofer Str. 22  
 zum 71. Geburtstag

05.05.2009 Herrn HERBERT FRIEDRICH 
 Kirchenstr. 18, Hütten  
 zum 70. Geburtstag

08.05.2009 Herrn ADALBERT GISSIBL 
 Blameraustr. 3, Hütten  
 zum 75. Geburtstag

09.05.2009 Herrn HEINZ ROHRBECK 
 Im Markwinkel 2  
 zum 70. Geburtstag

10.05.2009 Herrn BILLY ATTERBERRY 
 Max-Reger-Str. 13  
 zum 71. Geburtstag

10.05.2009 Herrn ERWIN BALKO  
 Kalmusstr. 1   
 zum 72. Geburtstag

10.05.2009 Frau THERESE KUSCHIDLO 
 Sebastianstr. 1   
 zum 80. Geburtstag

12.05.2009 Herrn HARTMUT BÜRGER 
 Fr.-Ludw.-Jahn-Str. 24  
 zum 74. Geburtstag

12.05.2009 Frau MARTHA GRÜNAUER 
 Kirchenstr. 14, Hütten  
 zum 81. Geburtstag

14.05.2009 Frau LOTTE HÄNDEL  
 Kollermühlweg 11  
 zum 70. Geburtstag

14.05.2009 Herrn HERMANN REISZ  
 Rosenhofer Str. 27  
 zum 72. Geburtstag

14.05.2009 Frau HERMINA KOHL  
 Am Sudhaus 2   
 zum 81. Geburtstag

17.05.2009 Frau RITA WALETZKO  
 Sonnenstr. 5   
 zum 81. Geburtstag

19.05.2009 Frau LUISE SCHOBER  
 Fr.-Ludw.-Jahn-Str. 31  
 zum 73. Geburtstag

24.05.2009 Frau KLARA LIEB  
 Bierlohstr. 32   
 zum 76. Geburtstag

24.05.2009 Herrn HEINZ SCHWARZE 
 Talstr.  21   
 zum 89. Geburtstag

25.05.2009 Frau BARBARA DIRMEIER 
 Hauptstr. 47, Bruckendorfgmünd 
 zum 84. Geburtstag

26.05.2009 Frau APOLLONIA NEPPL 
 Sebastianstr. 1   
 zum 79. Geburtstag

26.05.2009 Herrn REINHOLD HOFMANN 
 Im Grabengrund 32  
 zum 84. Geburtstag

28.05.2009 Frau EMMA ZITZMANN  
 Sebastianstr. 1   
 zum 86. Geburtstag

28.05.2009 Herrn WILHELM DAHNKE 
 Hammerstr. 9, Hammergmünd 
 zum 80. Geburtstag

29.05.2009 Herrn GEORG WUCHRER 
 Vilsecker Str. 9   
 zum 75. Geburtstag

29.05.2009 Frau BARBARA GÖTZ  
 Creußenweg 9, Dorfgmünd 
 zum 79. Geburtstag

29.05.2009 Herrn JOHANN SOLLNER 
 Im Grabengrund 17  
 zum 81. Geburtstag

29.05.2009 Frau OLGA SCHULTES  
 Felsleite 6   
 zum 82. Geburtstag

29.05.2009 Frau CHARLOTTE TILINSKI 
 Hermann-Schenkl-Str. 1  
 zum 86. Geburtstag

30.05.2009 Frau MARIA DAUBENMERKL 
 Thumbachstr. 24  
 zum 78. Geburtstag

31.05.2009 Frau ROSA BAACK  
 Rosenhofer Str.  25  
 zum 77. Geburtstag

Geboren ist am: 

24.03.2009 in Weiden i.d.OPf.
 AMELIE GEBHARDT
 Eltern: Manuela und 
 Jürgen Gebhardt
             Schulstraße 34

08.04.2009 in Pegnitz
 LUIS MAX ERNSTBERGER
 Eltern: Isabelle und 
 Thomas Ernstberger
             Lärchenweg 22

Verstorben ist am:

01.03.2009 in Grafenwöhr
 ELISABETH MARIA 
 BENKHARDT, geb. Köstler
 Am Neuen Weg 17

18.03.2009 in Grafenwöhr
 IDA MARIA HOFMANN, 
 geb. Püttner
 Sebastianstraße 1

20.03.2009 in Grafenwöhr
 JOSEPH McCARTHY
 Eichendorffstraße 17 b

24.03.2009 in Grafenwöhr
 OTTILIE THERESE BUBER, 
 geb. Schnös
 Hammerstraße 9

26.03.2009 in Grafenwöhr
 ERHARD ALFRED TOBER
 Sebastianstraße 1

13.04.2009 in Grafenwöhr
 CHRISTOF ALOIS BUCHFELDER
 Am Weinbühl 20

15.04.2009 in Eschenbach i.d.OPf.
 RICHARD JOHANN PLÖßNER
 Im Werk 2, Hammergmünd

Nachruf
Tief bewegt erfuhr die Sportvereinigung 
TuS/DJK Grafenwöhr vom Tod seines lang-
jährigen Mitgliedes

Walter Asam
Der Verstorbene trat dem TuS Grafenwöhr 
am 01.01.1948 und der DJK Grafenwöhr am 
01.01.1960 bei. Walter Asam war somit 61 
Jahre Mitglied in unserem Verein. Er setzte 
sich in seiner Amtszeit als 1. Bürgermeister 
immer für die Sportvereine ein.

Dem Verstorbenen wird die SV TuS/DJK 
Grafenwöhr stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren.

Für die SV TuS/DJK Grafenwöhr
Thomas Reiter

1. Vorstand 

Generalversammlung TuS/
DJK Grafenwöhr
mit Neuwahlen

am 29. Mai 2009
19.30 Uhr im Sportpark

• Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden

• Grußworte der Gäste
• Bericht der letzten Jahreshauptsver- 
 sammlung
• Jahresrückblick 1. Vorsitzender
• Spartenberichte
• Kassenbericht
• Entlastung des Kassiers
• Wahl eines Wahlausschusses
• Entlastung der Vorstandschaft
• Neuwahlen
• Wünsche und Anträge
• Schlusswort 1. Vorsitzender

Anträge bitte 14 Tage vor der Sitzung beim 
1. Vorsitzenden Thomas Reiter einreichen!

Reiter Thomas
1. Vorsitzender
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Maifest
Ev. Kindertagesstätte „ Kunterbunt „

Motto : „ Zirkuswelt“
Am 16. Mai 2009, ab 14.00 Uhr

Programm :
- Bunte Zirkusaufführung der Kindergarten- 
 kinder
- Tombola
- Zaubereien
- Hüpfburg
- Clown
- Kaffee und Kuchen
- Pizza und Gulaschsuppe

Sie sind herzlich eingeladen!

2. Vorauszahlung der 
Wasser- und Entwässer-

ungsgebühren, 
fällig am 15.05.2009

Die Stadtwerke weisen darauf hin, dass die 
2. Abschlagszahlung auf die Wasser- und 
Entwässerungsgebühren zum 15. Mai 2009 
fällig wird.

Allen Bürgern, die am Bankeinzugsverfah-
ren teilnehmen, werden die festgesetzten 
Beträge automatisch am Fälligkeitstag 
abgebucht.

Sofern noch keine Einzugsermächtigung 
erteilt wurde, wird gebeten, diese Gebühren 
und Abgaben termingerecht zu überweisen, 
denn nicht rechtzeitig überwiesene Beträge 
müssen durch die Stadtwerke kostenpflich-
tig gemahnt werden.

Ihre Stadtwerke Grafenwöhr
Anstalt des Öffentlichen Rechts

Werbewochen des 
TC Grafenwöhr 

vom 1. - 30. Mai 2009
Tennis – Sport für die ganze Familie

4 kostenlose Trainer-
stunden + ½ Beitrag für 

das 
1. Mitgliedsjahr

Interesse – dann rufen Sie uns an 
09641-3317 oder 09644-6447 oder 
kommen Sie vorbei – Tennisplatz 
Im Markwinkel 6 GRAFENWÖHR

Muttertagsfeier 
der Frauenunion

Am Freitag, den 15. Mai 2009 lädt die Frau-
enunion zu ihrer Muttertagsfeier ein. 

Treffpunkt ist um 18 Uhr erstmals im Mehr-
generationenhaus, dem Foyer der Stadt-
halle. 

In geselliger Runde soll bei Erdbeerbowle 
und kulinarischen Köstlichkeiten ein gesel-
liger Abend verbracht werden, auch Nicht-
mitglieder sind zur Muttertagsfeier herzlich 
willkommen.

Heidí s Blumenboutique
 Wir fertigen moderne Hochzeitsdekorationen,
 zur Erstkommunion creative Tischgestecke
 und wie bisher Trauerkränze und Pflanzschalen

Frühjahrspflanzen aller Art!

Neue Amberger Str. 5 · Telefon: 23 38

Muttertag den 10.05.09
 von 8.00 - 12.00 Uhr geöffnet

Zeitzeugen von Elvis 
gesucht

Der Heimatverein Grafenwöhr plant eine 
Erweiterung seiner Ausstellungsfläche im 2. 
Obergeschoss mit dem Thema Elvis Pres-
ley. Dafür sucht er dringend Zeitzeugen und 
Ausstellungsstücke. Bitte melden Sie sich 
im Museum, Tel.: 8501.
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Klare Worte von Emilia Müller, Staatsmini-
sterin für Bundes- und Europaangelegen-
heiten in der Bayerischen Staatskanzlei 
prägten den Josefi-Frühschoppen der Gra-
fenwöhrer CSU im Hotel zur Post. „Der 
Spekulationskapitalismus ist gescheitert, 
wir müssen zu einem ethischen Wirtschaf-
ten zurückkehren“, rief Müller den rund 70 
Anwesenden zu. „Der Mensch ist der Mit-
telpunkt; ethische Wertschätzung führt zu 
Wertschöpfung.“ In einem viel beachteten 
Referat ging die Europaministerin auf die  
Renaissance der Sozialen Marktwirtschaft 
ein. In der Steuerpolitik fordere die CSU das 
Ende der „kalten Progression“, damit sich 
Leistung auch wieder lohne. „Wer arbeitet 
muss immer mehr in der Tasche haben als 
der Empfänger von staatlichen Lohnzusatz-
leistungen“

Europawahl für ein starkes Bayern

Drei entscheidende Wahlen stehen im Jahr 
2009 an:

am 23. Mai die Wahl des Bundespräsiden-
ten, am 7. Juni die Europawahl und am 27. 
September die Bundestagswahl. 

Emilia Müller appellierte eindringlich an die 
Anwesenden, am 7. Juni zur Europawahl zu 
gehen oder zumindest von ihrem Recht auf 
Briefwahl Gebrauch zu machen (wegen der 
Pfingstferien). Im Jahr 2004 lag die Wahlbe-
teiligung lediglich bei 39%. 

Bayern hat eine starke Stimme in Europa. 
Von den 49 CDU/CSU-Abgeordneten stellt 
Bayern neun. Die Fraktion der Konservati-
ven im EU-Parlament ist ca. 200 Mitglieder 
stark - hier stellt Deutschland ein relativ 
großes Kontingent und kann daher auch 
entsprechend Einfluss nehmen. 

Die CSU lehne einen Beitritt der Türkei als 
Vollmitglied ab, weil diese dem jüngsten 
Fortschrittsbericht der EU-Kommission 
meilenweit davon entfernt sei, die Beitritts-
kriterien zu erfüllen. Die CSU fordert daher 
die Aussetzung der Beitrittsverhandlungen 
und biete stattdessen eine privilegierte Part-
nerschaft an. 

Bayerns Stimme braucht auch in Zukunft 
Gewicht und Einfluss in Brüssel

Staatsministerin Emilia Müller beim Josefi-Frühschoppen der CSU

Weiter fordere die CSU eine Anpassung des 
EU-Wahlrechts mit Direktwahl der Kandi-
daten sowie Volksbefragungen zu wichti-
gen Themen, wie zum Beispiel Aufnahme 
weiterer Mitglieder oder der Änderung von 
Verträgen. 

„Gehen Sie zur Europawahl!“, rief Ministerin 
Müller die Anwesenden auf, „damit Bayerns 
Stimme auch in Zukunft Gewicht und Ein-
fluss in Brüssel hat.“

Ein Sachstandsbericht gab Emilia Müller 
auch zur Ansiedlung „Hütten am See“(Die 
Tagespresse berichtete ausführlich)

Im Anschluss an Ihren Vortrag, der von zahl-
reichen Beifallsbekundungen unterbrochen 
wurde, stellte sich die Ministerin den Fragen 

Christian Kraus (zweiter von rechts) dankte Ministerin Emilia Müller, die Rednerin beim 
Josefi Frühschoppen der CSU war. Ein Grußwort sprach Landtagsabgeordneter Tobias 
Reiß (links), Josef Neubauer (rechts) bedankte sich für die Namenstagsglückwünsche 
beim 37. Josefi.

der Gäste und beantwortete diese fachkun-
dig und kompetent. 

In seinem Grußwort rief MdL Tobias Reiß 
dazu auf, für die anstehenden Wahlen 
klares Profil zu zeigen. Als Beispiel führte er 
den neuen Wirtschaftsminister zu Gutten-
berg an, dem dies in der Wirtschaftspolitik 
trefflich gelänge. Die Europawahl am 7. Juni 
sei außerordentlich wichtig, denn die CSU 
stelle derzeit neun der insgesamt elf bayeri-
schen Europaabgeordneten. 

Namenstagsfeier bereits zum 37. Male

Rund 70 interessierte Zuhörer, unter ihnen 
auch zahlreiche Josefs und Josefinen 
konnte der frischgebackene stellvertretende 
Ortsvorsitzende der Grafenwöhrer CSU, 
Christian Kraus, im Hotel Zur Post begrüßen 
und ihnen nachträglich die Glückwünsche 
zum Namenstag aussprechen. Kraus zeigte 
sich hocherfreut, dass auch die Spitzen aus 
den Nachbar-Ortsverbänden der Einladung 
gefolgt waren. 

Der Referentin dankte er für deren enga-
giert vorgetragene Rede und wünschte 
den Anwesenden guten Appetit zur Weiß-
wurstbrotzeit. Für die Unterstützung dankte 
Kraus  Hans Gugel,  Kurt Förtsch von der 
Kulmbacher Brauerei, der Stadtratsfraktion 
und dem Wirt. 

Josef Neubauer blieb es vorbehalten, das 
Schlusswort zum diesjährigen Josefi-Früh-
schoppen zu sprechen.
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Krankenkommunion

Pfarrer Müller besucht die Kranken in Gra-
fenwöhr am Freitag, 08.05.09. Im Senio-
renheim St. Sebastian feiert er mit den 
Bewohnern und Gästen am Mittwoch, 
13.05.09 um 16.30 Uhr Gottesdienst. 

Kaplan Richthammer besucht die Kranken 
in Grafenwöhr und Gmünd am Donnerstag, 
07.05.09, um 15.00 Uhr feiert er mit den 
Bewohnern und Gästen des BRK-Senioren-
heimes Gmünd Gottesdienst.

Maiandachten

01.05. 19.00 Uhr 1. feierliche Maiandacht in  
 der Mariä-Himmelfahrtskirche

03.05. 14.00 Uhr Maiandacht an der Grotte,  
 gestaltet von der Kolpingsfamilie

08.05. 19.00 Uhr Maiandacht in der Bahn- 
 hofsiedlung

10.05. 14.00 Uhr Maiandacht beim Alten Kir- 
 cherl in der Wolfgangsiedlung

11.05. 19.00 Uhr Friedenskirche, gestaltet  
 vom Frauenbund

15.05. 19.00 Uhr Maiandacht in der Geis- 
 mannskeller-Siedlung

17.05. 14.00 Uhr Maiandacht in der Anna- 
 bergkirche, gestaltet von den Erst- 
 kommunionkindern

22.05. 19.00 Uhr Maiandacht in der Eichen- 
 dorffstr.

25.05. 19.00 Uhr Maiandacht bei den Toten- 
 brettern an der Felsmühle

29.05. 19.00 Uhr Maiandacht im Graben- 
 grund

31.05. 21.00 Uhr letzte feierliche Maian- 
 dacht in der Mariä-Himmelfahrtskir- 
 che

Bittage

1. Bittag Montag, 18.05.09: Treffpunkt um 
19.00 Uhr am Sudhaus, Bittgang über den 
Annaberg zum Galgen, anschließend in der 
Annabergkirche hl. Messe.

2. Bittag Dienstag, 19.05.09: Treffpunkt um 
18.00 Uhr an der Friedenskirche, Bittgang 
nach Gmünd über das Waldbad, anschlie-
ßend in Gmünd hl. Messe. Rückweg vorbei 
am Flugplatz zur Friedenskirche.

3. Bittag Mittwoch, 20.05.09: Treffpunkt um 
19.00 Uhr an der Friedenskirche, Bittgang 
zur Alten Pfarrkirche, dort anschließend 
Vorabendmesse.

Fest der Erstkommunion

Am Sonntag, 24.05.09 feiern wir das Fest 
der Erstkommunion in unserer Pfarrei. 41 
Kinder dürfen wir in der Eucharistiefeier 
willkommen heißen.

9.15 Uhr Sammeln und Aufstellen im  
 Schulhof

9.30 Uhr Kirchenzug, anschließend Eucha- 
 ristiefeier mit Erstkommunion

17.00 Uhr Dankandacht mit Opfer die Dia- 
 spora, anschließend Gruppen- 
 foto

Während der hl. Messe ist das Filmen und 
Fotografieren nicht gestattet, weil es die 
Aufmerksamkeit der Kinder stört. Das Foto-
haus Spahn wurde von uns wieder beauf-
tragt von der Feier Aufnahmen zu machen.

Der Tag nach der Erstkommunion

Am Montag, 25.05.09 sind alle Kommu-
nionkinder mit ihren Eltern herzlich um 9.30 
Uhr zur Eucharistiefeier und anschließend 
zum Frühstück ins Jugendheim eingeladen.

Flurprozession am Pfingstmontag

Am Montag, 01.06.09 feiern wir um 7.00 Uhr 
hl. Messe in der Friedenskirche. Anschlie-
ßend laden wir zur Flurprozession nach 
Gössenreuth ein. Nach der Rückkehr gegen 
10.00 Uhr hl. Messe.

Firmvorbereitung

Da sich zu wenig Tischgruppenleiter/innen 
gemeldet haben, wird die außerschulische 
Firmvorbereitung heuer in anderer Form 
durchgeführt. Die jugendlichen Firmbewer-
ber treffen sich am Samstag, 16.05. und 
Samstag 20.06.09 zu zwei Projekttagen 
von 9 – 12.00 Uhr im Jugendheim. Die Teil-
nahme ist für alle verpflichtend. Die Firm-
linge werden dabei durch Pfr. Müller und 
Kpl. Richthammer jeweils eine einstündige 
Einführung in das Sakrament der Firmung 
erhalten. Danach werden sie in Gruppen 
von ca. 10 Jugendlichen mit einer erwach-
senen Begleitung durch die Pfarrgemeinde 
gehen und kirchliche bzw. caritative Einrich-
tungen in Grafenwöhr kennen lernen. Dafür 
suchen wir Erwachsene, die sich als Beglei-
ter zu Verfügung stellen.

Ministrantenzeltlager 2009

Unter dem Motto „Die Wikinger sind los“ 
verbringen die Ministranten/innen vom 11. 
– 14.06.09 erlebnisreiche Tage am Jugend-
zeltplatz Peugenhammer (Pleystein). 
Anmeldungen und Infos liegen in der Sakri-
stei auf.

Erste Hilfe Kurs (LSM)
Am 09. Mai bietet die BRK 
Bereitschaft Grafenwöhr 
einen Erste Hilfe Kurs 
(Lebensrettende Sofort-
maßnahmen) an.  Er ist 
nur für die Führerschein 
Klassen A, A1, B, BE, L, 
M oder T gültig. Der Kurs 
beginnt um 9.00 Uhr in 
der Stadthalle Grafen-
wöhr und endet um ca. 
17.00 Uhr. Die Kursge-
bühr beträgt  pro Teilneh-
mer 21 Euro und ist vor 
Ort zu entrichten. 

Anmeldungen bei Kathrin Regler, Telefon 
09641/8149, e-mail: regler@t-online.de. 
Nicht angemeldete Teilnehmer können aus 
organisatorischen Gründen nicht berück-
sichtigt werden.

Bereitschaftsabend
Alle Mitglieder und Interessierte sind herz-
lich zum nächsten Bereitschaftsabend am 
15.05.2009 um 18.30 Uhr am Forsthaus 
eingeladen. Thema ist: „Rund ums Einsatz-
fahrzeug“.

Aus für Jugendparlament
In der Februar-Ausgabe des Stadtanzeigers 
hat der Stadtjugendring die Jugendlichen 
von Grafenwöhr aufgerufen, sich zum Inter-
esse an der Einrichtung eines Jugendpar-
laments auszusprechen. Damit wurde der 
Stadtjugendring im Auftrag des Stadtrats 
von Grafenwöhr tätig, der sich grundsätz-
lich für die Einrichtung eines solchen Gre-
miums für Jugendliche ausgesprochen hat, 
jedoch vor einer weiteren Entscheidungsfin-
dung das Interesse abgeklärt haben wollte.

Insgesamt 4.000 Flyer wurden dazu 
gedruckt und dem Stadtanzeiger beigelegt. 
Das Ergebnis war geradezu überwältigend: 
Wir bekamen eine Rückmeldung. Ob dies 
nun auf das fehlende Interesse an der Mit-
wirkung der Stadtentwicklung zurückzu-
führen ist, oder ob es daran liegt, dass in 
Grafenwöhr alles passt für unsere Jugend 
– das lässt sich für uns nicht genau sagen. 
Wir können nur eines sagen: Das Jugend-
parlament ist damit endgültig vom Tisch.
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Zur Generalversammlung am 27. März im 
Hotel zur Post konnte 1. Vorsitzender Willi 
Dötsch zahlreiche Mitglieder, darunter 
Ehrenvorsitzenden Georg Schwindl die 
Ehrenmitglieder Erwin Busch und Adolf 
Flor, sowie als Vertreter der Stadt den 3. 
Bürgermeister Thomas Schopf begrüßen. 
Nach dem umfangreichen Rückblick des 
Vorsitzenden auf das vergangene Jahr zog 
Wahlleiter Thomas Schopf in kurzer Zeit die 
Neuwahlen durch.  Per Akklamation wurden 
einstimmig in ihren Ämtern bestätigt: Willi 
Dötsch (Vorsitzender), Werner Stopfer 
(zweiter Vorsitzender), Manfred Bauer (Kas-
sier), Christine Wächter (Schriftführerin), 
Manfred Hofmann und Gerd Händel (Spiel-
platzwarte), Dietmar Hentzschel, Thomas 
Herder, Rene Wächter, Markus Walberer 
und Wolfgang Wölfl (Beisitzer), Inge Dötsch 
und Gabi Gietl (Frauenvertreterinnen), 
Josef Brunner und Herbert Hofmann (Revi-
soren). Kassier Manfred Bauer erläuterte 
die Einnahmen und Ausgaben des vergan-
genen Jahres. Als sich herausstellte, dass 
die Ausgaben die  Einnahmen um ca. 50 
Euro überschritten hatten, spendete das 
langjährige Vorstandsschaftsmitglied Her-
bert Wolf unter dem Beifall der Anwesen-
den diesen Betrag, so dass der Haushalt 
dieses Jahres ausgeglichen war. Auch die 
anschließenden Ehrungen für mindestens 
30-jährige Mitgliedschaft ging rasch von-
statten, obwohl der Vorsitzende für jeden 
Geehrten ein kleine Laudatio bereit hatte. 
Folgende Mitglieder wurden ausgezeich-
net: Georg Arnold, Walter Asam, Hans Bier-
sack, Hans Hößl, Paul Hofmann, Helmut 
Mahrla, Konrad Meißner, Anton Nickl, Rein-
hard Plößner, Theo Schmeilzl, Veronika 

Wolfgangsiedler feiern 50-Jähriges
Mit der bewährten Vorstandschaft in das Jubiläumsjahr

Schmidt, Willi Speckner, Herbert Wolf und 
Norbert Wurdack. In seinem Schlusswort 
wies Willi Dötsch auf das 50. Jubiläums-
fest der Wolfgangsiedler hin. Dieses sieht 
neben dem Kommersabend am 31. Juli 
im Sportpark am Freitag, 14. August ein 
Open-Air-Konzert mit der Spitzenband 
„Kasplattnrocker“ aus dem Bayerwald vor. 

Ein zünftiger Siedlertag soll am 15. August 
werden mit Festgottesdienst um 10.30 Uhr, 
Mittagessen, Kaffee und Kuchen, Auftritten 
und Ausstellungen verschiedener Hobby-
künstler und einem Streichelzoo. Ab 17 Uhr 
spiel die Band „Bayern-Sound“ auf und 
gegen 21 Uhr werden die Preise einer Tom-
bola verlost.

Geehrte, Verantwortliche und Gäste der Wolfgangsiedler: Helmut Mahrla, 3. Bürger-
meister Thomas Schopf, Hans Biersack, Veronika Schmidt, 2. Vorsitzender Werner 
Stopfer, Herbert Wolf, Theo Schmeilzl, 1. Vorsitzender Willi Dötsch und Ehrenvorsit-
zender Georg Schwindl (von links).

Tröger 
Angebot Bettfedernwäsche

vom 01.04.2009 bis 31.05.2009

 1 Karostep  135/200  45,90 €/St.
 1 Kissen  80/80  10,50 €/St.

in den Farben creme, hellblau, weiß

Waschen der Federn
 1 Oberbett  135/200  15,- €/St.
 1 Karostep  135/200  19,- €/St.
 1 Kissen  8,50 €/St.

Termin nach Vereinbarung Tel. 09641/3904
Do. und Fr. Waschtag

An den Kreuzäckern 3 - 92655 Grafenwöhr - Tel. 09641/ 3904
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  BRK
Senioren-, Wohn- und Pflegeheim
Hammergmünd
Hammerstraße 9
92655 Grafenwöhr
Tel.:  09641/92432-0
Fax: 09641/92432-18
jodlbauer@ahhammergmuend.brk.de

· beschützende
 Station
· Kurzzeitpflege
· Tagespflege
· Kostenloser  
 Fahrdienst für  
 Angehörige  
 nach 
 Absprache

finden Sie in 
Ihrer Lizenzierten Annahmestelle 

von Lotto Bayern
Süddeutsche Klassenlotterie

Bernhardt
Pressefachhandel - Tabakwaren 

Schreibwaren  - Schulbedarf 
Glückwunschkarten - Geschenkartikel

Neue Amberger Str. 42, Telefon 09641/ 3240

92655 GRAFENWöHR

DEKO- und 

GESchEnKartiKEl

Muttertags-
geschenke

Zigarren aus dem Humidor
Unsere Öffnungszeiten:

täglich 06.00 - 18.30 Uhr (Mo + Di Mittagspause)
Sa 06.30 Uhr - 13.00 Uhr

Geschenke zum Fest
der 1. heiligen Kommunion,

ausgesuchte Karten 
in großer Auswahl,

Kommunion Fotoalben
Gebetbücher und Einbände,

Rosenkränze.

Adresse:

Name

PLZ Ort

Ihr Glückskäfer-

Anrechenbar bei einem Einkaufswert 

ab 49,90 €.
Ausgenommen bereits reduzierte Ware.

Bitte diesen Gutschein ausgefüllt zur Verrechnung 
an der Kasse vorlegen.

Vorname Geb.-Datum

Straße

Einzulösen bis 9. Mai 2009.

Gutschein über 5,- €

Schuhhaus Keck
Alte Amberger Str. 16 • Tel. 09641/3825

92655 Grafenwöhr

Mit Schwung in den Mai
Die Glückskäfer
sind unterwegs

"

"

wir führen für Sie aus
- Maler & Tapezierarbeiten

-Innen & Außenputz
-Fassadenanstriche
Vollwärmeschutz

 Felsleite 24 • 92655 Grafenwöhr 
Tel. 09641 / 93 19 56 • Fax 09641 / 93 19 57

Malerbetrieb
Frank Günther

Malermeister

Lust auf aktuelle Schuhmode zu freundlichen Preisen?
Besuchen Sie uns und lassen Sie sich von den attraktiven 

Angeboten und neuen Trends überraschen.
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Frühjahrskonzert der
Musikschule

Die Musikschule Pressath/Grafenwöhr setzt 
ihre Tradition fort und spielt auch dieses Jahr 
am Vorabend des Muttertages groß auf. 
Am Samstag, 9. Mai, sind nicht nur Mütter, 
sondern auch alle Musikfreunde zum Früh-
jahrskonzert in die Stadthalle eingeladen. 
Unter Leitung von Benno Englhardt spielt 
das Blasorchester anspruchsvolle und 
bekannte Stücke. Den letzten Schliff haben 
die Musiker beim Probenwochenende in 
der Jugendherberge Tannenlohe erhalten. 
Das Programm beginnt um 20 Uhr mit der 
Generations Fanfare von Otto M. Schwartz. 
Im knapp eineinhalbstündigem Programm 
spielt u. a. auch die „Wassermusik“ von 
G.F. Händel eine Rolle, ebenso Filmmusik 
von „Der mit  dem Wolf tanzt“ oder „Robin 
Hood“. Der Eintritt ist frei.

Vorspiel Altenheim Gmünd:
Am Freitag, den 08. Mai 2009 findet um 
14.30 Uhr ein Vorspiel im Altenheim Gmünd 
statt.

Es beteiligen sich die Gruppen Veen-
Harfen, Akkordeon, Block- und Querflöten 
sowie Gitarre

Tag der Offenen Tür
Der Musikverein „Klingende Töne“ e.V. lädt 
alle Interessierten am Sonntag, den 17. 
Mai 2009 ab 14.00 Uhr in die Volksschule 
Grafenwöhr (Grundschule) zum Tag der 
Offenen Tür ein. In diesem Jahr wird ein 
Konzert mit Schülern in der Aula der Grund-
schule geboten, die im Schuljahr 2008/2009 
begonnen haben. Auch für Speisen und 
Getränke wird wieder gesorgt.

Der Musikverein bietet für Kinder ab 4 
Jahren Unterricht für musikalische Früher-
ziehung, Schlagzeug, Klavier, Keyboard, 
Trompete, Gitarre, E-Gitarre, Akkordeon, 
Böhm- und Blockflöte, Klarinette, Veen-
Harfe sowie Ausbildung in Gesang. Die 
Musiklehrer werden sie an diesem Tag 
gerne beraten und ihre Fragen beantwor-
ten. Auch Anmeldungen werden an diesem 
Tag angenommen.

Musikverein „Klingende Töne“ e.V.
Lilia Gette

1. Vorsitzende 

Folgende Wanderungen werden im Monat 
Mai besucht

02. / 03. Kemnath  WF Kemnath

09. / 10. Pressath  WF Pressath

16. / 17. Seedorf  WF Seedorf

20. / 21. Kaltenbrunn  FC Kaltenbrunn

23. / 24. Mitterteich  WF Mitterteich

23. / 24. Beilngries  WF Beilngries

29. / 30. Neuhaus / Pegnitz 
 VVV Neuhaus Pegnitz

30. / 31. Schwarzenfeld 
 WF Schwarzenfeld

Wichtiger Hinweis!

Die nächste Monatsversammlung ist am 
6. Mai um 20:00 Uhr im Gasthof Dauben-
merkl.

Fahrt nach Altötting
Am Sonntag den 03.05.2009 unternimmt 
das Busunternehmen Göttel eine Fahrt 
nach Altötting. Anmeldung und nähere Aus-
künfte bei Fa. Göttel Tel. 2308. 

Die Fahrt des Frauenbundes nach Altötting 
im Oktober entfällt. 

Vorstandssitzung
Die Vorstandschaft trifft sich am 06.05.2009 
zur Sitzung im Jugendheim Beginn 19.30 
Uhr

Maiandacht und 
Muttertagsfeier

Am 11.05.2009 laden wir zur Maiandacht in 
die Friedenskirche ein. Beginn 19.00 Uhr, 
anschließend Muttertagsfeier im Jugend-
heim.

Seniorenausflug
Zum ersten Ausflug in diesem Jahr laden 
wir am 13.05.2009 ein. Wir fahren durch 
die fränkische Schweiz nach Bamberg, 
dort Besichtigung der St. Jakobskirche und 

anschließend Schifffahrt auf dem Main-
Donau-Kanal. Zum Abendessen kehren wir 
im Gasthof Püttner in Schlammersdorf ein.

Fahrpreis 14,00 Euro, Abfahrt um 12.30 Uhr 
in Hütten und an den bekannten Haltestel-
len. Anmeldung Tel. 3148

Frühstücksbuffet für 
Kommunionkinder

Am Montag den 25.05.2009 bereiten wir 
wieder das Frühstücksbuffet für die Kom-
munionkinder. Fleißige Helferinnen sind 
willkommen.

Trauercafe
Am 28.05.2009 ist unser Trauercafe ab 14.00 
Uhr geöffnet, dazu herzliche Einladung. 

Musikschule 
Pressath / Grafenwöhr
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Gottesdienste
Michaelskirche in Grafenwöhr

01.05.09 um 11:00 Uhr Motorradfahrer-
gottesdienst in Hütten

03.05.09 um 10:00 Uhr Gottesdienst 
anschließend Kirchenkaffee

10.05.09 um 10:00 Uhr Gottesdienst                   

17.05.09 um 10:00 Uhr Gottesdienst

24.05.09 um 10:00 Uhr Gottesdienst

28.05.09 um 19:00 Uhr Ökumenischer Got-
tesdienst

31.05.09 um 10:00 Uhr Gottesdienst mit Hlg. 
Abendmahl

Altöttingkapelle in Pressath

09.05.09 um 19:00 Uhr Gottesdienst, 
anschließend gemütliches Beisammensein

23.05.09 um 19:00 Uhr Gottesdienst mit 
Hlg. Abendmahl

Seniorenheime

13.05.09 um 15:00 Uhr Gottesdienst im 
BRK-Seniorenheim in Gmünd 

20.05.09 um 16:30 Uhr Gottesdienst in
St. Sebastian in Grafenwöhr

Kindergottesdienst

Der Kindergottesdienst findet am 01.05.09 
und am 17.05.09 um 09:30 Uhr im Gemein-
dehaus in Pressath statt.

Ab Sonntag, 26.04.09 findet zusätzlich 
wöchentlich parallel zum Hauptgottes-
dienst von 10-11 Uhr Kindergottesdienst im 
Krabbelgruppenraum im Gemeindehaus in 
Grafenwöhr statt.

Infos unter Tel.: 454 864

Krabbelgruppe Krümelclub

Die Krabbelgruppe Krümelclub findet 
jeden Dienstag von 09:00 bis 10:30 Uhr im 
Gemeindehaus in Grafenwöhr statt.

Infos unter Tel.: 454 864.

Kindertagesstätte

Am 16.05.2009 findet in der KITA das Mai-
fest statt. Neben einem attraktiven Kinder-
programm mit Hüpfburg und Tombola wird 
für das leibliche Wohl ebenfalls gesorgt. Es 
ergeht hierzu herzliche Einladung. 

Am 21.05.2009 und am 22.05.2009 ist die 
KITA geschlossen.

Am 28.05.2009 werden Schultüten geba-
stelt. 

Ausführliche Informationen über unsere 
Kindertagesstätte, www.kita-kunterbunt-
grafenwoehr.de

Seniorendienstagsclub

Am 19.05.2009 Fahrt zum Grenzlandturm 
nach Neualbenreuth, Abfahrt um 12:30 Uhr 
an den bekannten Haltestellen. Anmeldung 
und Info bei Frau Hößl Tel. 3479.

Alle Bewohner unserer Stadt sind zu unse-
ren Veranstaltungen in der Stadthalle von 
Grafenwöhr herzlich eingeladen! 

Gleichzeitig bitten wir Sie, uns Ihre Wün-
sche und Vorstellungen mitzuteilen, denn 
das Haus soll von den Ideen und vom Enga-
gement der Bürger und Bürgerinnen der 
Stadt leben. Es ist Ihr Haus!

Unser Programm für Mai

Jeweils am Montag und Donnerstag um 
17:00 Uhr laden wir Jugendliche und junge 
Erwachsene ein,  Zeit bei Spiel und Spaß 
mit Stephan Müller zu verbringen.

Jeden Dienstag findet zwischen 16:30 Uhr 
und 17:15 Uhr die professionell angeleitete 
Rückengymnastik statt. 

Von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr wird auf Initia-
tive der sozialen Stadt mit viel Spaß gemein-
sam getanzt.

Am 15. Mai lädt die Frauenunion zur Mutter-
tagsfeier ein.

Am 19. Mai, 19:00 Uhr stellt Herr Amsch-
ler die neue Bürger - Energie - Genos-
senschaft vor. An dieser Genossenschaft 
können sich alle Bürgerinnen und Bürger 
beteiligen. Es geht dabei um den Einsatz 
erneuerbarer Energien.

Kommen Sie und informieren Sie sich!

Am 25. Mai findet unser Sonntagstanztee 
statt. Lassen Sie es sich bei Kaffee und 
Kuchen gut gehen. Das Duo Da Capo über-
nimmt in bewährter Weise die  Unterhaltung 
und lädt zum Tanzen ein!

Reservieren Sie sich einen Platz unter der 
unten angegebenen Telefonnummer oder 
kommen Sie ganz einfach vorbei.

Falls Sie eine Kinderbetreuung benötigen, 
dann melden Sie sich bitte bei uns!

Unsere Telefonnummer lautet 
09641.931953. 

Sie erreichen uns persönlich von Montag 
bis Donnerstag von 9:00-12:00 Uhr und am 
Dienstag von 9:00-19:00 Uhr.

Die Rückengymnastik kostet 1,00 € pro 
Person. 

Der Eintritt für die Sonntagsveranstaltung 
beträgt 5,00 € inklusive Kaffee und Kuchen.

Da unsere Referenten auf Honorar verzich-
ten, sind die Vorträge kostenfrei!

Bitte beachten Sie auch die Informationen 
in der Tagespresse.

lädt ein zum
TRADITIONELLEN 

GARTENFEST
am Sonntag, 

den 31.Mai 2009
Wie jedes Jahr wird auch heuer ein zünfti-
ges Gartenfest gehalten. Das Gartenfest 
beginnt um 10:00 Uhr mit dem Frühschop-
pen. Nachmittags ist die Bevölkerung zu 
Kaffee und Kuchen ab 14:00 Uhr einge-
laden. Für Speisen und Getränke ist wie 
immer bestens gesorgt. Ab 18:00 Uhr darf 
man sich auf musikalische Unterhaltung 
freuen. 

Genießen Sie einige gesellige und fröhliche 
Stunden mit uns gemeinsam bei Leckereien 
am Nachmittag und Spezialitäten vom Grill 
am Abend.

Auf Ihr Kommen freut sich die
Freiwillige Feuerwehr Gmünd.

Florianstag 2009
Zum diesjährigen Florianstag 2009 lädt 
die Freiwillige Feuerwehr Gmünd alle 
Kameraden der Feuerwehren Grafenwöhr, 
Gössenreuth, und Hütten, sowie der Lager-
feuerwehr Grafenwöhr für Montag, 04. Mai 
2009, nach Gmünd ein.  

Programm:

18.45 Uhr Aufstellung zum Kirchenzug beim 
Haus der Vereine

19.00 Uhr Gedenkgottesdienst 

Nach dem offiziellen Teil sind alle Wehrmän-
ner, Wehrfrauen  und die gesamte Bevölke-
rung willkommen zu einem gemütlichen 
Beisammensein im Haus der Vereine. Dabei 
wird auch für das leibliche Wohl gut gesorgt 
sein. Jedes in Uniform anwesende Mitglied 
der beteiligten Feuerwehren erhält zwei 
Getränke gratis. Kirchenzug, Gottesdienst 
und gemütliches Beisammensein werden 
musikalisch umrahmt von der Stadtkapelle 
Grafenwöhr. An die Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr Gmünd ergeht hiermit der 
Aufruf möglichst vollzählig und in Uniform 
teilzunehmen.
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Spiele 
Rahmenpuzzle
Schülerduden

Öffnungszeiten:
 Mo. - Fr.  07.30 - 12.00 Uhr
  14.00 - 18.00 Uhr
 Samstags  08.30 - 12.30 Uhr

Kleinanzeigen

Zu Vermieten
 Apartment ca 25-30m2

Tel. 09641/3726

Suche
 Familie mit 2 Kindern sucht ab sofort  
 oder später 4-Zimmer Wohnung oder  
 Haus mit Garten oder Terrasse zu   
mieten.
Tel. 09641/923026 oder 0151/52163197

Zu Vermieten
 Dachwohnung, 70 qm, KM 280,- Euro,  
 Garage 30,- Euro, keine Haustiere 
Schriftl. Anfragen an Druckerei Hutzler Nr. 5/1

Zu Mieten gesucht
 2-Zi-Appartment v. Wochenendheimfah- 
 rer ab sofort gesucht.
Tel. 09641/929201 od. 0151/23012671

Vergabe von drei Baugrund-
stücken im Wege des 
Erbbaurechtes
 Fasanenweg in Hütten
Anfragen unter Tel. 09605/464 od. 09641/2657

Suche Hilfe für 
Gartenarbeit 
 ca. 10 Stunden gesamt
Tel. 09641/3184

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anlässlich meines

80. Geburtstages
sage ich allen ein herzliches „Vergelt‘s Gott“.

Fritz Felber
Grafenwöhr, in März 2009

Über die vielen Glückwünsche und Geschenke anlässlich meines

70. Geburtstages
habe ich mich sehr gefreut und sage auf diesem Wege

allen ein herzliches „Vergelt‘s Gott“.

Christoph Gradl
Grafenwöhr, in April 2009

„Jede Aufgabe, die ein Mensch im Rahmen der Gemeinschaft 
haben kann, ist im tiefsten Grunde Dienst.“

(Emil Oesch )

Der Stadtverband Grafenwöhr und alle ihm angeschlossenen 
Vereine gratulieren

Herrn Bürgermeister
Helmuth Wächter

zu seinem 25jährigen Dienstjubiläum.

Wir danken ihm für all seine Unterstützung, die er uns während 
seiner Dienstzeit gewährt hat und wünschen ihm auch weiterhin

Gesundheit, Glück und Gottes Segen.

Herzlichen Glückwunsch

Maria Werner
Stadtverbandsvorsitzende

Gerhard Mark                    Hermi Klug                    Udo Greim
stellvertretende Stadtverbandsvorsitzende

Erika Meiler                    Wolfgang Pirkl
                   Schatzmeisterin                    Schriftführer
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Nachrichten der Stadt Grafenwöhr. Mitteilungen der 
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sowie Familiennachrichten, Privat- und Geschäftsan-
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Druck: Druckerei Hutzler, 
92655 Grafenwöhr, Richard-Wagner-Straße 1,
 0 96 41 / 4 32  •  Fax 0 96 41 / 32 90
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de
Der Grafenwöhrer Stadtanzeiger erscheint monatlich 
einmal, jeweils um den 1. jeden Monats.
Auflage: 4000 Stück. Verteilung erfolgt kostenlos 
durch Postwurfsendung an alle Haushaltungen in 
Grafenwöhr, Gössenreuth, Gmünd und Hütten.
Anzeigenpreis —,53 c/mm-Zeile 1-spaltig zuzügl. 19% 
MwSt. Für unverlangt eingesandte Manuskripte kann 
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Internet: http://www.grafenwoehrer-stadtanzeiger.de
Anzeigen: Hutzler Tanja, Tel. 0 96 41 / 4 32 o. 86 63
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de

APOTHEKEN-NOTDIENSTE 
A = St. Georgs-Apotheke Pressath
B = Marien-Apotheke Eschenbach
C = Sebastian-Apotheke Grafenwöhr
D = Altstadt-Apotheke Pressath
E = Stadt-Apotheke Eschenbach
F = Stadt-Apotheke Grafenwöhr
G = Markt-Apotheke Kirchenthumbach

01 Fr = C
02 Sa = E
03 So = F
04 Mo = G
05 Di = A
06 Mi = B
07 Do = C
08 Fr = D
09 Sa = F
10 So = G
11  Mo = A
12 Di = B
13 Mi = C
14  Do = D
15 Fr = E
16 Sa = G

17  So = A
18 Mo = B
19 Di = C
20 Mi = D
21 Do = E
22 Fr = F
23 Sa = A
24 So = B
25 Mo = C
26 Di = D
27 Mi = E
28 Do = F
29 Fr = G
30 Sa = B
31 So = C

Mai 2009

Wir danken allen herzlich, die meinem lieben Mann, Vater 
und Opa

Herrn Joseph McCarthy
ihre Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen und Spenden 
bekundet haben.
Danken möchten wir Herrn Dr. Koßmann und Nadine Brüde-
rer für die ärztliche und fürsorgliche Betreuung.
Herrn Kaplan Thomas Richthammer, CPT Fausto Kaverenge 
und Pastor Jessy Haslett VFW für die tröstenden Worte 
sowie dem Verein VFW für die Gestaltung der Trauerfeier.
Besonderer Dank gilt Herrn Darrin Garner für die Unterstüt-
zung und den Beistand.
Zuletzt möchten wir uns bei alle Verwandten, Freunden, 
Bekannten und Nachbarn bedanken.

Danke
für die ehrende Begleitung
auf seinem letzten Weg,
für die tröstenden geschriebenen
und gesprochenen Worte,
für Blumen-, Messe- und Geldspenden,
für alle Zeichen der Freundschaft und 
Verbundenheit.
Hammergmünd im April 2009

  In dankbarer Erinnerung:
  Seine Kinder Anita, Hannelore, Martina
  Richard und Reinhold mit Familien

Grafenwöhr, im März 2009 In Liebe
  Deine Familie

Richard
Plößner

= 15. April 2009

Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten und 
allen, die uns beim Heimgang meines lieben Ehemannes und 
unseres Vaters

Herrn Adolf Heger
durch Wort, Schrift, Kranz- und Blumenspenden ihre Anteil-
nahme bekundeten.

Besonderer Dank gilt Herrn Kaplan Richthammer und dem 
Kirchenchor für die würdige Gestaltung der Trauerfeier sowie 
Frau Marner für das Rosenkranzgebet. Danken möchten 
wir auch den Hausärzten Frau Dr. Lippiotta und Herrn Dr. 
Lechner sowie dem Pflegepersonal des Seniorenheimes 
St. Sebastian für die gute Pflege. Zuletzt gilt unser Dank der 
Hausgemeinschaft „Höhenberger Straße 9, 11 und 13“.  

 Grafenwöhr, im April 2009 In stiller Trauer 
  Marga Heger, Ehefrau
  seine Kinder
  Manfred,
  Christian,
  Claudia mit Familie
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Nachruf
Der TSV Gmünd nimmt Abschied von seinem langjährigen Mitglied

Herrn Walter Asam
Bürgermeister a. D.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

TSV Gmünd - Die Vorstandschaft
Im April 2009

Nachruf
Der Mensch selbst stirbt und vergeht; 

Doch seine Ideen und Handlungen leben fort und hinterlassen
der Menschheit einen unauslöschlichen Eindruck. 

Und so bekommt der Geist seines Lebens Dauer und Ewigkeit,
beeinflusst Gedanken und den Willen und trägt dadurch dazu bei, 

den Charakter der Zukunft zu gestalten.
(Samuel Smiles - 1812 - 1904)

Der Stadtverband und alle ihm angeschlossenen Vereine trauern um den verstorbenen

Walter Asam
Bürgermeister a.D.

24 Jahre hat er die Geschicke der Stadt Grafenwöhr geleitet. Die Vereine haben von ihm jegliche Unterstützung erfah-
ren. Walter Asam hatte immer ein offenes Ohr für die Belange des Stadtverbandes.
Für die Verdienste um das Wohl aller Vereine, die dem Stadtverband angeschlossen sind, danken wir ihm mit einem 
ehrenden Gedenken.

Maria Werner
Stadtverbandsvorsitzende

Gerhard Mark          Hermi Klug          Udo Greim
stellvertretende Stadtverbandsvorsitzende

„Selig der Mann, der den Hafen erreicht hat und hinter sich ließ das Meer und die Stürme ...“     (Heinrich Heine)
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung ihm entgegen-
gebracht wurde.

Walter Asam
Bürgermeister a.D.

Ein herzliches Vergelt‘s Gott:
H.H. Weihbischof Reinhard Pappenberger und Herrn Stadtpfarrer Bernhard Müller für die würdige Gestaltung der Trauerfeier, H.H. 
Kaplan Thomas Richthammer für die Urnenbeisetzung, Herrn Anton Erhart, Frau Anita Stauber und dem Kirchenchor für den Gesang und 
die musikalische Umrahmung, Frau Marner für das Beten des Rosenkranzes

Unser besonderer Dank:
Herrn Bürgermeister Helmuth Wächter, für die einfühlsamen und freundschaftlichen Worte bei der Trauerfeier, den Stadträtinnen, Stadt-
räten und den Bediensteten der Stadtverwaltung, Frau Maria Werner, die für den Stadtverband und aller ihm angeschlossenen Vereine 
Abschied nahm, Herrn Chefarzt Dr. Ernst aus dem Krankenhaus Eschenbach, Herrn Dr. Lechner, dem Caritasverein, Herrn Benno Bertels-
hofer und der Stadtkapelle Grafenwöhr, dem Soldaten-Reservisten- und Kameradschaftsbund 1881 für den letzten Salut und dem Bläser 
für das Lied „Es ist Feierabend ...“, allen Vereinen und Fahnenabordnungen für die Teilnahme und das Ehrengeleit, allen Verwandten, 
Freunden, Bekannten und Nachbarn, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.
Allen, die statt Kranz- und Blumenspenden einen Geldbetrag zugunsten der Kindergärten überwiesen haben, sei an dieser Stelle herzlich 
gedankt.

Erika Meiler
Schatzmeisterin

Wolfgang Pirkl
Schriftführer

Grafenwöhr, im April 2009        In stiller Trauer:
          Hannelore Asam, Ehefrau
          Kinder mit Familien

NACHRUF FÜR 
JOSEF McCARTHY

In stiller Trauer
Deine Schwiegertochter
Gabrielle Gollnick
mit Sabrina
Patricia
Patrick
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